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Stinnes.
Wer ist der Manu , der jetzt in London , von niemand

beauftragt , aber sicher von Plänen weitreichenden Um¬
fanges durchlebt, Verhandlungen anspinnt , auf die die
Augen der ganzen Welt gerichtet sind? In aller
Munde ist der Name, aber in wenigen nur ist eine
klare Vorstellung über Wesen und Bedeutung seines
Trägers . Von der Parteien Hatz und Gunst verwirrt,
schwankt sein Charakterbild in der .Zeitgeschichte, und
die Fäden , die von dieser Persönlichkeit nach allen Be¬
zirken des deutschen Wirtschaftslebens und weit über
seine Grenzen hinaus auch ins Ausland reichen, sind
so versträhnt und sind zum Teil so unsichtbar, daß alle
Begriffe , die sich an diesen Namen ranken . Gefahren
laufen , sich mit fast mythologischen Inhalten zu er¬
füllen.

Stinnes ist die Amerikanisierung unserer Wirtschaft,
der schärfste Exponent jener Entwicklung , die mit
eherner Sicherheit zu immer gewaltigerer Konzentra¬
tion der gesamten Wirtschaftsgewalt in den Händen
«Niger weniger führenden Köpfe und Vermögen hin-
zuleiten scheint. Mit 50 NNOM . gründete Huyo Stint,es
seine erste Gesellschaft. Es war eine Rhein -Echlepp-
schjffahrtsgesellschaft, die sich, wie schon . vorher die
Familie Stinnes , hauptsächlich mit Kohlenverfrach¬
tung befaßte. Und ebenso wie das Familienstamm¬
haus , gelangte auch er vom Kohlentransport sehr bald
zur Kohlenproduktion , kaufte Zeche nach Zeche auf und
entwickelte sein Unternehmen schon vor dem Krieg zu
einem der bedeutendsten Bergwerksunternehmen
Rheinland -Westfalens . Von der Kohle schritt er zum
Eisen vorwärts . Er sicherte sich die Aktienmehrheit
der Deutsch-Luxemburgischen Bergwerksgesellschaft, die
neben der Gewinnung des Roherzes auch seine Ver¬
hüttung und Weiterverarbeitung in Gieß- und Walz¬
werken besorgte. Daneben erfolgte die Weiterentwicke-
lnng der Verkehrsunternehmungen , die schon vor 1934
zur Gründung einer eigenen Schiffahrtsgesellschaft
führte . Gleichzeitig streckte er seine Arme nach der
Elektrizitätsindustrie aus und gründete die Rheinisch-
Westfälische Elektrizitätsgesellschaft , deren Kraft-
erzeugung heute fast ganz Rheinland -Westfalen mit
elektrischem Strom versieht. Der Krieg brachte allen
diesen Unternehmungen einen unerhörten Aufschwung.
Und wenn nach dem Zusammenbruch ein Teil der Roh¬
stofflager und Hüttenwerke, die in Lothringen und
Luxemburg lagen verloren ging , so hemmte auch das
nicht die gewaltige Ausdehnung der Eesamtunter-
nehmung . Die große Fusion mit Eelsenkirchen wurde
vollzogen und damit ein Wirtschaftsführer von den
Ausmaßen Emil Kirdorfs  den Stinneskonzernen
unterworfen . In der Elektroindustrie folgte die An-
oliederung des riesigen Slemens -Schuckerts-Konzernes.
Äus den Wäldern , die zur Gewinnung des eigenen
Grubenholzes aufgekauft worden waren , entwickelten
sich Aelluloise- und Papierfabriken . Diesen wurden
eigene Zeitungsunternehmen aufgesetzt, während sich
im Verkehrswesen die Gründung einer neuen Groß-
schiffahrtsgesellschaft vollzog, die ihre Ausläufer wie¬
derum in einer großen Hotelbetriebsgesellschaft fand.

Heute steht der Stinnesblock, obwohl noch immer in
fortgesetzter Ausdehnung begriffen , als der einzige
absolut in sich geschlossene deutsche Dertikaltrust da —
ein Unternehmen , das seine eigenen Rohstoffe bis in
die feinsten Spitzen selbst weiter verarbeitet und ver¬
treibt und das sich für alle Produkte , zu deren Her¬
stellung es sich veranlaßt sieht, sofort die dazu not¬
wendigen Rohstoff- und Halbstoffgrundlagen schafft.
Die Macht des eigentlichen Herrn dieses Blocks, die
Macht Stinnes ' selbst, wird nach der Geldseite hin
sicher oftmals überschätzt. Ob Stinnes selbst ein
Milliardenvermögen besitzt, ist fraglich. Aber sicher ist,
daß er Milliarden beherrscht, mittels jenes Finanzie-
rungsfnstems, das uns die Amerikaner gelehrt haben,
eines Systems, in dem es für den Herrfchwilligen
Aur notwendig ist, einen gewisien Bruchteil . jedes
Aktienkapitals in seinen Händen zu halten , währeild
der Rest von der großen Masse des tributären und

von nett Entschlüssen dieses ajiumre» >»»1« «m
bos Schicksal der Unternebmungen selbst ab , sondern

das Schicksal Tausender von Aktionären und
Spekulanten, das Schicksal ganzer Berufsstände, in
denen er sich monopolartige Stellungen gesichert, und

vchicksal von Hunderttausenden , ja vielleicht von
Millionen von Arbeitern.

Als eine Wirtschaftsmacht und Wirtschaftskapazttat
von fast beispielloser Stärke tritt Hugo Stinnes m
London den Instanzen gegenüber, mit denen er Ver¬
handlungen fsibren will . Entspricht dieser Fähigkeit
auf dem wirtschaftlichen auch eine gleichgroße Fahrg-m aus dem politischen Echiet? noch kKintz

Morgen -Ausgabe.
Beweise dafür . Hugo Stinnes , dessen kaufmännischer
Blick über alle Zweifel erhaben ist, hat politisch sicher¬
lich oft geirrt . Es scheint, er ist allzu sehr gewohnt,
als Macht aufzutreten , als daß es ihm gelingen konnte,
die gerade Linie seines Verfahrens in die krause
Ornamentik der Diplomatie umzubiegen ferner
dürfte ihm oftmals der Sinn für das Psychologische,
der in der Politik so oft enthalten ist, abgehen Das
bat in Spa zu so heftigen Widerständen gegen ihn ge¬
führt und das nimmt ihm auch innerpolitisch so viel
von dem Kredit , den er durch seine Bedeutung sur
Deutschlands Wirtschaft und auch durch sein per>on-
liches Verhalten feinen Arbeitern und Angestellten
gegenüber sonst sicher verdiente . Daneben wag e
manchem der Engländer , mit denen er es letzt P i
hat . als Konkurrent oder als Exponent der konturrl ..-
renden deutschen Eesawtwirtfchaft unsympathisch se
und auch dies mag feine Stellung noch ' wehr c -
schweren. Es ist also sicher keine Triumvbfahrt . die
Hugo Stinnes jetzt angetreten hat . Aber dieser Mann,
wiewohl er in manchen Dingen irrt , weiß tm
meinen doch sehr genau , was er tut . Wenn er nach
London gefahren ist. so werden wohl Grunde bestehen,
die ihm einen Erfolg dieser Fahrt als möglich
scheinen lasten!

Stinnes Absichten für London.

buTtrie und bet englische ^ remteminmet Bettits nett« « trte
Aussprache gebäht haben . Der Reichskanzler und aum me
<5eroerfi* aften bilrrten über ben Zweck bei Retle vnnnes
Unt *Dzilf SoÄ 21. Nov (Havas .) Die ..Morning Bost"
erwähnt bie aus beutlet Qu -Üc stammende M °ldnng , nach
melier Stinnes  die Absicht baden soll, ein Abkommen mit
Enaland und den Vereinigten Staaten zustanbezubringen für
eine Art o n b e I s f o I o n 15a 11 o n in R u bland.  Sie
flirrt fort sie erfahre aus der gleichen OueNe dab der deutsche
Großindustrielle . von seiner Bartel unterstützt . limtntt  der
Absicht trage , bas ganze System der Transportmittel und
Verbindungen in Mittelenro ^a mrt England und den D r-
cmigten Staaten wieder berzustellen. Immerbin sei zum Er¬
folg dieser Absicht ein Moratorium  notwendig stn d,e
Zabluna der Reparationen . Die Zeitung ' ft der Ansicht, dah
diese Absichten, wenn sie auch nur , Handelsanoelegenberten
beträfen nur zur Ausfübrung «ebrackt werden konnten , wenn
ein volitifckes Abkommen  zwischen DeAtschlanb und
England mit der stillschweigenden oder ausdrücklichen Zu¬
stimmung der Vereinigten « tagten zustande käme. Die Zei¬
tung will nf* t glauben , daß England geneigt sei. einen bet?
artigen Vorschlag auch nur in Betracht , zu »leben da er na»
Ansi» t des Blattes gegenüber Frankreich nicht f-br aufrichtig
wäre und vielleicht das Ende der Freundschaft-
lfchen Beziehungen  Grohbcttanniens mit seinem Ver¬
bündeten bedeuten könnte.

Zuver ichtlich» Erklärungen des Reichs¬
kanzlers im St u r̂a»̂ schütz.

Sr Berlin . 22. Nov. (Eig Drabtbericht .) Reichskanzler
Dr Wirtb  gab in der beutigen Sitzung des Steueraus-
ickusies des Reichstages seine bereits mehrfach angekundigten
Erklärungen ab . die erfreulicher Natur  waren,
und die Revaration - frage  sowie die Kredit  -
a k i i o n ausführlich behandelten . Der Reichskanzler svrach
sich gegen kurzfristige Kredite ans . die ruinös auf unsere
Valuta einwirken mühten , und sprach die Hoffnung  aus.
dah es zum Abschluß einer langfristigen An¬
leihe  kommen werde.

Ein längeres Moratorinm nach Zahlnng der
Zanuarrate.

Sr . Berlin . 22. Nov (Eig . Drahtbericht .) Die „B .. Z."
erfährt »um Scheitern der Aktion Dubais ' wegen der ultima¬
tiven Warnungsnote  an Deutickland . daß es in Berlin
zu einer vollständigen V erft ü nd i g u n g rw i icb en d en
englischen und amerikanischen Mitgliedern
inderdeutschen S i nanzfrage  gekommen ser. Rach
dem genannten Blatte svll-n von , bteier Seite E rk I a -
r u n g e n gemacht worden sein, dre die Aussicht auf ein
längeres Moratorium  nack Erfüllung der Ianuar-
iind Februar -VervfliLtungen wesentlich konkreter  ge¬
stalteten.

Verhandlungen über die Kredrthilfe.
Sr . Berlin . 22. Nov. (Eig Drabtbericht .) Me wir er¬

fahren . haben am Samstag Verhandlungen  zwilchen
Vertretern der Industrie , der Landwirtschaft , der Banken , des
Handels und des Handwerks in der Angelegenheit der Kredit-
hilfe ktattgefunden. _

Reise Stegerwalds nach Amsterdam.
Br. Berlin. 22. Nov. (Eig. Drahtbericht.) Auf

Veranlassung des Deutschen Eewerkschafts-
b u n d e s reist heute abend Ministerpräsident a. D.
Stegerwald  nach .Amsterdam , um in einer großen
öffentlichen Versammlung über die politische und wirt¬
schaftliche Lage Deutschlands zu sprechen. Die Ver¬
sammlung ist als eine Gegenaktion  gegen die
französische Propaganda gedacht, die sich in der letzten
Zeit in Holland besonders stark verbreitete und erst
kürzlich in der Rede des Marschalls Fach ihren Aus-
tzvuk sarrtz. -

Nr. 533. ♦ 69. Jahrgang.

Die Ergebnisse der Mission der
RepFrationskommisston.

Dz.  Baris . 21. Nov. Wie der ..Temvs " mitteilt , wird
der französische Delegierte und Vorsitzende der Nevarcittons-
kommiision Louis D u b o i s beute nachmittag vom Präsiden-
ten M i l l e r a n d und dem zeitweiligen Ministerpräsidenten
Be n n e v a « empfangen . Er wird ihnen die Ergebnisse der
Mission der Reparationskommission in Berlin auseinander-
setzen. Der ..Temvs " glaubt behaupten zu Tonnen, datz ent¬
gegen gewissen Nachrichten die Mitglieder der Reparations¬
kommission darüber einig  gewesen seien, von Deutschiano
die Regelung der nächstfälligen beiden Zahlungen am lo.
Januar und am 15. Februar in vollem Umfang und zum teit-
gesetzten Tage zu verlangen . Es sei jede DiskuNlon
mit der deutschen Regierung hierüber ebenso wie über die
Möglichkeit einer Revision des Zahlungsstatutes nach Ablaut
der beiden Fälligkeitstage abgelebnt  worden . Unter den
Mitgliedern der Kommission möge es gewiste Meinungs¬
verschiedenheiten  über das einzuschlagende Verfahren
gegeben haben , über die Sacke selbst habe es .ebmso wenig
Meinungsverschiedenheiten gegeben, wie über die Prinzivlen.
Nack dem so. schlieht der ..Temvs " . die am 15. Januar und
15. Februar fälligen Beträge gesichert feien , werde die deutsche
Regierung mehr Zeit haben , über langfristige An¬
leihen im Auslände  zu verhandeln und die deutschen
Finanzen zu sanieren.

Dz. Paris , 21. Nov. (Harms .1 Der „Temvs " gibt dis

verdeutschen Handelsmarine,  die es ..als wunder¬
bares Werkzeug zur Erhöhung der deutschen Vorräte an aus¬
ländischen Devisen" nennt . Der ..Temvs " glaubt keine wer¬
teren Beiiviele nötig zu haben , um zu beweisen, daß Deutsch¬
land ungeheuere Quellen des Reichstums  be¬
sitze. Deshalb bade die Revaraiionskommission auch vollkom¬
men Reckt gehabt , wenn sic sich weder zu Verhandlungen über
einen Aufschub der demnächst bevorstehenden Zahlungen des
Reiches noch zu Besorechungen habe verleiten lasien. in denen
sie zwischen dem Reick und den deutschen Industriellen die
Rolle eines unangebrachten und hinter das Lickt geführten
Vermittlers gesviclr hätte . Die Reparationskommission habe
fcstgestellt. daß Deutschland in der Lage sei. aus eigenen Mit¬
teln die im nächsten Januar und Februar fälligen Beträge

bezahlen. Die Revarationskommission sei noch Baris zu-
rückgekebrt. um die Entsckllehung der deutschen Regierung ab¬
zuwarten . in der Überzeugung oah man mehr an die Eegen-
" art denken und augenblicklich keine langfristige Anleihe ins
Auge fallen solle, die die deutschen Industriellen auf die frem¬
den Märkte werken wollten Die deutsche Regierung solle
mitteilen . wie sie sich der beiden nächsten Zahlungen zu ent¬
ledigen gedenke, und danach wolle man urteilen.

Die Auflösung der Kriegsgesellschaften.
Br . Berlin , 22. Nov. (Eig . Drahtbericht .) Wie

von zuständiger Seite mitgeteilt wird , sind bis jetzt
143 Kriegsgesellschaften endgültig durch Liquidation
usw. a ufg elö st. In Liquidation  befinden
sich noch 47 Kriegsgesellschaften, von denen der größte
Teil bis Ende des Jahres aufgelöst fein dürfte . Nicht
in Liquidation waren bis 1. November 4 Kriegs-
gesellschaften, nämlich die Reichsgetreidegesellschaft, die
Einfuhrstelle für Getreide und Futtermittel , die
Reichsschubversorgungsstelle und die Deutsche Seever¬
sicherungsgesellschaft.
Ein parlamentarischer Ausschuß zur Untersuchung der

Inlandswarenpreise.
Br. Berlin . 22. Nov . (Eig Drabtbericht .) Von den

Sozialdemokraten ist im Landtag ein parlamentarischer Aus-
schutz zur Untersuchung der Warenvreise gefordert worden, da
man der Meinung ist. daß die Breise für Inlandswaren un-
gebübrlich steigen,  obne dah die Produktions - oder
Sandelsunkosten es bedingen.

Ans dem Reichstagsausfchuß für Zölle.
Br . Berlin . 22. Nov . (Eig . Drabtbericht .) ? m Reicks-

tagsaussckuh für die Beratung der Zölle und Verbrauchs¬
steuern wurde am Montag das Arbeitsprogramm festgestellt
und die Berichterstattung für die einzelnen Steuern den ver-
lckiedenen Fraktionen nach Vereinbarung übertragen , über
die Zölle wird Aba Dr . E i l d e m e i st e r (D. V.) und über
die Bier - und Mineralwasiersteuer Abg . Dr . Pack nicke
(D. D.) referieren . Die Tabaksteuer wurde Abg. Ried¬
miller (S .) . die Zucker- und Kraftwagensteuer den Deutsch-
nationalen zum Bericht übertragen . Dte Beratungen begin¬
nen mit den Zöllen.

Ein Gesetzentwurf gegen den wirtschaftlichen Landes¬
verrat.

Br . Berlin . 22. Nov . (Eig . Drahtbericht .) Nach einer
Mitteilung einer hiestoen Korrespondenz bereitet die Reichs-
naierung , einen Gesetzentwurf zur Bestrafung wirtichaft-
lichen Landesverrats vor . in dem bauvtsächlich diejenigen
Handlungen mit Freiheitsstrafe bedroht werden, die einen
Verrat von Geschäftsgeheimnissen . Entwendung wichtiger
Geschäftsvapiere und ähnlicher Art in sich schlieben.

Die Deutschen in Südafrika.
Dz. London, 22. Nov . Die „Times ", berichtet über die

Politik der südafrikanischen Union gegenüber den Deutschen,
dah nach einer Beratung mit dem Verwalter des südafri¬
kanischen Protektorats die Unionregierung beschlosien habe,
einen legislativen Rat  für das Protektorat zuBaffen. Es sei die Absicht des llnlvnkablnetts. legislativeahnabmen einzufübren . durch die die m dem Protektorat
ansässigen Deutschen, deren Zahl etwa 9000 betrage , hei einer
weihen Bevölkerung von insgesamt 19 200, in der Lage sein

J werden, politische Rechte und das Bürgerrecht zu erwerbe».



Dis Washingtoner Konferenz.
Amerikas Standpunkt zur Frage der Landabrüstungeu

Br. Washington. 22. Noo. (Eig. Drahtbelicht.) In
Aonferenzkreisenerwartet man ein se n i a t l o n e11e s
Eingreifen des Präsidenten Harding,  der als
Antwort auf die Ausführungen Briands den amenkamscken
Standpunkt bei der Landabrüstungsfrage geltend macken uns
erklären wird, dah jeder Angriff auf eine europäische Macht
gleichbedeutend mit einem Angriff am die Vereinigten
Staaten sei. Man glaubt, da« damit Frankrelch  Ge-
legenheit gegeben werde zur Verminderung seiner Etrert-
kräfte. Die entscheidenden Beratungen der Kommission
werden über den Stand der Verhandlungen schon in den
nächsten Tagen Aufklärung bringen. Man erwartet eine
Entscheidung  in der Frage der Landabrustung noch
vor der Abreise Brtands.

Das englische Echo zu Briands Rede.
Dz. London. 22. Nov. (Drahtbericht.) In ihren Kom-

Mentaren zu der Rede Briands beben die Blatter die Er¬
klärung Balfours  hervor . daß die Rede Briands nicht
hoffnungsvoll bezüglich einer Lösung des Problems der Ver¬
minderung der Rüstungen zu Lande im gegenwärtigen

Gerald " bezeichnet die Rede als eine , kalte
Dusche  für die Konferenz und schlieht: Wenn Brland er¬
klärte, daß das französische Volk keinen bah . gegen das
deutsche habe, weshalb verfolge dann dt« französische Regie¬
rung eine Politik, die das deutsche Volk mit Hunger und
Sklaverei bedrohe? » _ „ . . ,

„Daily Ervreh" schreibt. Briands Rede werde zweifel¬
los Enttäuschung erzeugen. Seine Worte seien wenig er-
nilltigend. Man hätte erwartet, dah sich Frankreich vorbe¬
haltlos und praktisch aus die Seite der Idealisten stellen
"""^ .Daily Mail " sagt: So lange Frankreich nicht die end¬
gültige Alliance mit den Vereinigten Staaten und Grotz-
britannien habe, so lange Deutschland nicht gründlich ent¬
waffnet und in Rußland Ruhe und Zivilisation hergestellt
seien, könne Frankreich nicht wegen seiner Entschlüsse ge¬
tadelt werden, stark zu bleiben, um sich zu verteidigen.

Wels  habe den „Daily News" zufolge von der Rede
Briands folgenden Eindruck: Frankreich lerne nichts und
vergesse nichts: dos sei Frankreichs gröhtcs Unglück. Das
Charakteristische an der Rede Briands sei der Vorwand ge¬
wesen. dah England in euroväischenAngelegenheiten von
unbedingter Bedeutungslosigkeit sei. Wels erklärt, die Tat¬
sache bleibe bestehen, dah Frankreich angesichts einer abgr-
rüsteten Macht ein großes Seer behalte und dah es stch
energisch auf ein neues kriegerisches Unternehmen in Europa
vc rbereite. Um das zu entschuldigen, habe Frankreich eine
niärchenhafte Darstellung über Deutschlands Vorbereitungen
für eiiie Erneuerung der Feindseligkeiten gemacht.

Die „Times" weist auf die Unterstützung bin. die die
Rede von seiten Balfours und auch Hughes erhalten habe
und schreibt. Briand habe den Standpunkt Frankreichs uber-
seugeiid̂ dargel̂ st r̂ ie" treibt . Briands Darlegungen der
Haltung Frankreichs zeigten, wie weit jedes llberemkommen
über die Verminderung der Heere von der Durchführbarkeit
entfernt sei. Das Blatt bemerkt, man mochte misten, was
die französischen Staatsmänner meinten wenn sie von der
weiteren Entwaffnung Deutschlands  sprachen.
Ln bezug auf die von Briand dargelegten russischen Verbalt-
kliste weist das Blatt darauf bin. dah in der Hauptsache
Frankreich es gewesen sei. das stch der Wiederaufnahme
Rußlands in die Gemeinschaft der zivilisierten Nationen als
dem einzigen Weg zur Beseitigung der Gefahr des Sowiet-
militarismus widersetzt habe und sich noch immer widersetze.

Die Borbereitung der Rede Briands.
v Paris . 22. Nov. (Eig. Drahtbericht.) Nach MÄdun-

«in französischer Blätter aus Washington glaubt man Grund
nu der Annahme zu haben, dah Briand vor seiner Rede sich
chiit Balfour und Auckland Eeddes verständigt habe. In
diesen Unte,Handlungen suchte der französische Ministerpräsi¬
dent das Mißverständnis zu zerstreuen, das feit Anfang derßonlerenz bestand und das darauf binausging. Frankreichabsicktige. Zwietracht zwischen England und Amerika zu
säen. Briand hat mit seiner Aktion einen unbestreitbaren
Erfolg gehabt: denn die Schluhfonnulierung Hughes. es
gäbe keine moralische Insoliertbeit für die Velker d,e für
Freiheit und Recht stritten, zeigt, dah Amerika sich den fran¬
zösischen Wünschen nicht verschlieht.

Herabsetzung der französischen Heeresstärk«?
D Paris . 22 Nov. (Eig, Drahtbericht.) ..New Dort

Times" berichtet ergänzend, dah in Briands Rede die Ab¬
sicht Frankreichs dargelegt worden wäre, seme Armee auf
240 000 Mann herabzusctzen und die militärische Dienstzeit
auf 18 Monate zu bes chränken.

Nachdruck verboten.

Hinter den sieben Bergen.
Roman von A. L. Lindner.

£

1. Kapitel.
Den ganzen Morgen hatte der Himmel mit Regen

gedroht, nun war gegen Mittag die Sonne doch noch
zum Durchbruch gekommen und schien 1°
sie zeigen, was sie unter Umstanden selbst im Oktober

riÜ %ur| e ba50nWt entblätterte Rankwerk des wilden
Weines zog sie eine breite, ' fröhliche Dahn von Licht
und Wärme in die Veranda des Dalchower Pfarr-

^ ^Martin Bredenkamp rückte seinen Liegestuhl sorg¬
sam in den Bereich der Strahlem .

„Das mutz man ausnutzen . Wer weih, wie oft sie
noch scheint."

Sein Gesicht wurde plötzlich sehr ernst, als habe die
harmlose, durch die Jahreszeit ganz begründete Be¬
merkung noch einen nur ihm bekannten Doppelsinn.

Minutenlang blickte er mit düsteren Augen so starr
gerade aus . als sähe er dort an der Wand etwas Ent¬
setzliches anstatt des munteren Schattenspiels der letz¬
testWeind '.ätter . die sich über dem Glasdach nn leich¬
ten Winde schaukelten. Dann seufzte er ungeduldig.

Wäre Dora nur erst hier ! Diese Einsamkeit muh
einen ia melancholisch machen. Arbeiten darf man
Nicht - n« -n Ä --« « nicht. Romane ? B°h. man
bat an seinem eigenen Roman gerade genug Was
bleibt da noch viel anderes übrig als Erillenfangen.
Und dabei geht es mir sa doch bester. Seit drei Tagen
ist das Fieber weg. Weshalb sollte «ch nicht gesund
werden können? - Ich will gesund werden !" rief er
ganz laut in aufwallendem Jugendtrotz , durch den es
dennoch klang wie ein herzzerrelhender Unterton von

“tut ^ ÄfsfU M di° dt- in d-n m

Eine Grob-Entente für den Fernen Osten.
Dz. Paris . 21. Nov. Nach einer Havasmeldung aus

Washington  mackt stck in französischen Kreisen in bezug
auf den Fernen Osten  der Gedanke,geltend, dab die
Konferenz ihren Abschluß durch die Bildung einer Art
Groß - Entente  f .nden sollte. Diese Entente mune ane
beteiligten Mächte umschließen, die sich verpflichten wurden,
gemeinsam die auf der Washingtoner Konferenz nicht behan¬
delten oder später anstauchendenFragen zu losen. Die
amerikanischen Kreist ich.cnen, einer aunst'.gen Aufnahme
dieser Anregung geneigt zu sem. die auch dem am Schmn
des chinesischen Memorandums ausgesprochenen Wun che ent-spreche, das fernere gemeinsame Vorgehen aller Smtmtc .i
,u gewährleisten und ein praktisches Mittel M ? egel>mgacr Schwierigkeiten zu bieten, die stch für dre Politik gegen¬
über China ergeben könnten.

Das neue englisch-amerikanische Bündnisproblem.
Dz. London. 22. Nov. (Drabtbericht.) Der Sonder¬

berichterstatter des „Dailv Ervreh bei. der Washingtoner
Konferenz will wissen .dah dre Frage -wer engllsch-ameri-
kaniichen Verständigung  zum gemeiniamen S» utze
Australiens Neuseelands. Kanadas und Chinas rm Lus¬
tausch der Preisgabe des englllch-iavanischen.Bündnisses in
Washington viel erörtert werde, als der einzige Weg. durch
den der Friede im Stillen Ozean gewahrlerstet werden
könne.

Territoriale und administrative Integrität Chinas.
Dz. London. 22. Nov. (Drahtbericht.) Reuter meldet

aus W a sh i n g t on . dah .der Ausschuh für die Fragen des
S t i l l e n O ze a n s und des F e r n e n Oste n s einstimmig
eine Entschliehung angenommen habe die sich für die terrt.
trriale und administrative Integrität Chinas erklärt. Das
ist die erste konkrete Aktion,  die von der Konferenz
unternommen wurde. Die Entscheidung war von Root ent¬
worfen und unterbreitet worden.

Barthou über den Frieden.
Dz Strahbnrg , 21. Nov. (Saoas .) In einer Rede an¬

läßlich' des Jahrestages der Wiederkehr der franzosichen
Truvoen nach Strahburg erklärte Bartbou  es für über¬
flüssig zu erklären, daß Frankreich zu viel unterdemKrstM
gelitten habe, um von eurem weiteren zu träumen. D>e
Demokratie fordere dre Reform und die Entwicklung der
Einrichtungen und nicht das Verfolgen ewer imperiallstl-
schen Absicht. Aber wenn Frankreich den Frieden wolle, so
wolle es ihn gesichert in der Wurde des Sieges
und in der Sicherheit, dah der erlangte Frieden auch ohne
Einschränkung zur Ausführung gelange.

Feldmarschall Haigh über die Lage Europas.
D. London. 22. Nov. (Eig. Drabtbericht.) Feldmarschall

Haigh  beschäftigt sich in einem Duck uber den Krieg mit
der neu entstandenen Lage Europas. Erbebauvtet in diesem

daß die englisch - ravanischen  A b ma chu n-
gên auf alle ŝ älle aufrecht erhalten werden mußten weil
sonst eine neue Gruppierung Japans . Rußlands und Deutschslands als Gegengewicht zu erwarten str. Was die auf dre
Washingtoner Konferenz folgende Heeresreform betrifft, fo
glaubt Haigh. dah England künftig wie früher, keine
Dienstpflicht  brauche, ebenso, dah in künftigen Kriegen
die Kavallerie ausgedient habe (er sage dies, obwohl er selbst
Kavallerist fei). Rur Tanks. Flugzeuge und größere Der.
Wendung der Artillerie könnten in Zukunft di« Grund¬
lage für ein gutes Heer geben. Er ist dafür. daß ein all¬
gemeines Verbot des Gaskrieges  erlassen wrrd.

Die Erhebung gegen die Bolschewikeni« der Ukraine
und in Karelien.

Dz. Kopenhagen. 22. Nov. Wie -Berlingske Tidende"
aus Helstngfors telegraphiert wird, erhielt der dortige
ukrainische Vertreter die Mitteilung, dah die Erhebung in
der Ukraine gegen die Bolschewiken große Fortschritte ge¬
macht habe. Die Bolschewiken hatten die ganze Drr̂ str-
Lstiie räumen müssen. Im GouvernementTscherni gow
sei ein Aufruhr ausgebrochen. durch den die Rückzugslinte
der Bolschewiken von Kiew bedroht werde.

Das Blatt meldet ferner, dah„auch die Erhebung der
Bevölkerung in Karelien  an Umfang zunebme. Die
Karelier hätten sich in den Besitz der Stadt K e m gesetzt, wo
die Bevölkerung sich fast einmütig ihnen angeschlosienhabe.
In O l o n e z fti ein Aufruhr ausgebrochen. Die bolsche-wikttck« Straservedition die die Ordnung wiederherstellen
sollte sei iiberrumv!lt und bis auf den letzten Mann nieder-
gemacht worden. Die Eiienbahnbrucke über Fluh Swir
sei in die Luft gesprengt worden, so dah die Verbindung mit
Pet ersburg unterbrochensei.

^Was " ist denn^los' ^Martin ? 8ist du nicht wohl?
Ich hörte dich rufen ", sagte eine ängstliche Stimme.

Der junge Mann lachte matt
„Mir ist ganz gut , Vater . Ich sprach nur mit mrr

selbst. Wer immer allein auf der Szene ist, halt zu¬
letzt Monologe ." „ f ,

So so. Gut , dah es nichts Schlimmes war , »agte
Pastor ' Bredenkamp . indem er auf ausgetretenen
Schuhen sachte näherkam.

Martin sah sich um.
Eigentlich ist' s doch ein Skandal , wie es hier aus-

sieh't Die Dielen nicht gefegt, die Fenster nicht geputzt,
und alles voll Staub , wohin man greift .« Dora mag
einen schönen Begriff von uns bekommen."

Der Pastor nickte.
Ja und die dicke Spinne dort oben in der Ecke.

Schön feit acht Tagen sitzt sie da. Es mag unrecht fein.

Erstes Blatt . Nr . 533. ,

Die Gefahr eines Konjunktur'
Umschwungs.

Br. Berlin . 22. Ncv. (Eig. Drabtbericht.) Das Reichs-
rvirtschafisminlsleriumversendet ern Rundjchreikn. in dem
^ drrrus hinweist dah d e gegenwärtige gescha tliche Kon-
innktur die eine groheÄhnllckkeit mit der Konlunktur von

fS «B ^ ŝ -r-n wirtschaft-

olle B̂ehörden am während' de? jetzigen Konjunktur nur in¬
soweit als Käufer, am Markte °uftutreten °ls e- A um
die Deckung des dringendsten lausenden Bedar s danvte. in

s -aS 'MÄ ?;» Ä-'lsCsi
SÄ St“ b.

% sbä ?ä‘ itSis
ru ^ ben. da^es ^ einstellen wer--
d. n. die der Besteller dann gar nitt
Ä l"ÄÄ ÄÄ »L
als er ertragen kann. _

Die Übernahme des oberfchlesifchen Teils durch Polen.
Oooeln 22 Nov. (Eig. Drahtberickt.) Die llber-
Ki * die Genfer Entickeidung Polen zuge-

französischen Ingenieuren übernommen worden.
Verbot der „Schwäbischen Tageszeitung ".

W . T.-B. Stuttgart . 21. Noo. Die „Schwäbische
Tageszeitung " ist wegen Verächtlichmachung
der Reichsregrerung  auf acht Tage verooren
worden. „ ^

Die Gefangenenanstalt Niederschönfeld.
Dz München. 22. Nov. Zu der Erklärung des Reicks-i„«i™inmabbiu4 über die Eefangenenanstalt

N i ed e r ? L ön f el d ° bemerkt die ..Bayerische Staatszei-
räno«- « s wird dringende Aufgabe der. bayerischen Staats-

: Berlin unmißverständlich auszudrucken, dah
" b» allem Bestieb. n mit d« R. l» -.

?6K'aiff"'üh”T« &  SÄ
, firrf bßt biß unlialtbaren Buitänbß in bcn
icn untersuchen soll Es wird auch hier Aufgabe der Landes-

aen fein darüber zu wachen, dah die Tätigkeit dieses
.fes nicht in die Verwaltungsbobeit der Lander ern-

greift. _ _

N

an unseres Herrgotts Werken zu mäkeln, aber ich kann
mir nicht helfen, Spinnen sind mir nun mal ern

<5reUabei ich bitte dich, weshalb nimmst du all diese
Unordnung so hin ? Trumpfe doch mal auf ! Du bist
doch Herr ^im Hause und du bist gesund. Ware ichs
nur ich führe bald genug dazwischen!"

Du hast recht, mein Junge , ganz recht, aber was
soll"ich machen? Fielen ist ein zu stachliges Gewächs
Will ich vor ihrem Mundwerk Ruhe haben, so muh ich
schon ein Auge zudrücken. Und überdies — wenn ich
kündigte, was finge ich an ? In die Einödpfarre zieht
so leicht kein Mädchen. Es ist allen zu einsam . sagte
der alte Herr in kläglich ergebungsvollem Tone.

„Du solltest einen jüngeren Kutscher engagieren.
Krischan ist ein zu uninteresianter Partner meinte
Martin mit lästigem Spott . „Das wurde helfen.

Der^ Sohi? 'sä " h? lb gerührt , halb belusftat zu dem
Vater auf , besten Gesicht trotz seiner funfundsechzig
Jahre den Ausdruck einer schüchternen, weltfremden
Kindlichkeit bewahrt hatte . Man begriff, dah dieser

Die Abstimmung in Ldenburg.
Dz. Wien. 22. Nov. Entgegen der Angabe, die Bot¬

tleiben hätten, stettt vre oo»ii,me^ concivvnv,-.«, ich.  ™
tiefer Satz in der Begleitnote der Oedenburger Mission »uri
Feststellung der AbMmmungsmodalitaten nicht enthalten
ist Selbst aus der endgültigen Ablehnung der Forderung

ach Entsendung interalliierter Truppen werde: noch keines^
wegs folgen, dah di« ungarischen Truvoen in Oedenburg M
verbleiben hätten. Im Falle einer Ablehnung der Entente,
Truppen zu entsenden, käme zunächst Ersatz durch irgend ein«

£ « sa sä asa
Fall wurde die Belastung von ungarischen Truppen im Ab¬stimmungsgebiet di« Genehmigung des Protokolls von
Venedig durch den österreichischen Nationalrat unmöglich
machen. ^ „ 22. Nov. Wie das Ungarische Korre-
spondenzbnreau miiteilt sind die Mitglieder der Oedenburger
Generalmistion. Ferrario . Kroban und Sameli. gestern hie»
ê ngetroffen, um sich mit der ungarischen Regiening über die
Durchfü hrung der Volksabstimmung zu besorechen^

Mann vor einem keifenden Mundwerk halb ängstlich!
halb angewidert zurückwich. ^ -

Den alten Rock muht du aber notwendig wechseln,
wenn Dora kommt, und einen Stehkragen umbindcn r

W-nn du meinst, mein Junge — nun — rch bade
diese Woche schon einen Kragen verbraucht, und Freken
brummt immer , wenn zuviel in der Wasche sind. .

So lah sie brummen ! Das tut sie in jedem Fall,
Es "ist ja nun leider mal eine Art von Junggesellen-
Wirtschaft bei uns . aber trotzdem brauchen wir Dora
doch nicht mehr zu chckieren, als unbedingt nötig . Es
ist ja schon viel, dah sie es überhaupt mlt uns wagen
will . . , .

Der Vater wiegte den Kopf.
So geht es Man meint immer, es sei erst gestern

aewesen dah man euch als kleine Schreimätze auf den
Knien hielt respektive euch den Buckel vollbieb. w-nn
es not tat ' und ebe man sich es versieht, kommt solch
Kiekindrew'elt daher und sagt seinem alten Eraukopf
von Vater - Das mutzt du tun und jenes lasten, und
d- - d° Ich,«, pch

Sei nicht böse. Barer !"
"-ich bin nicht böse. Ich wdllte nur sagen, das ist

das" Unangenehme am Altwerden , dah man anfangt,
mitleidia auf uns berabzusehen. als zählten wir nicht
mehr recht mit. Und jeder liebt doch sein eigenes
bißchen Weisheit . Ra . sei es darum ! Wir haben es
unseren Eltern gegenüber nicht bester gemacht, und du.
mein Junge , wirst es auch noch erfabren ."

Er ^brach ab und griff , wie im Anschluß an ein nn-
ausaesprochencs „Wenn ", nach des Sohnes Handgelenk,
um den Puls zu suchen.

Ganz normal , seit drei Tagen schon", sagte Martin.
Es ' ist auch höchste Zeit . Könnte ich doch nur erst

wieder arbeiten ! Ich muh Ostern ins Examen ! Jeder
versäumte Termin bedeutet eine unberechenbare Ver¬
zögerung in der Anstellung. Die Welt wimmelt jo
heutzutage förmlich von Asiesioren."
' Sein Atem ging wieder schnell, wie immer , sobald
er anftng , sich zu erregen. ttsztiefeuia wuu y



Wiesbadener Nachrichten.
Deutsche Gesellschaft für Städtebau und

Landesplanung.
Aus Berlin wird uns berichtet : Unter vorstehenden

ntmnen wurde vor kurzem ein« Eeiellichait gegründet , dre
kokende Ziele hat : Die Deutsche Gesellschaft tür Städtebau
Lj Landesvlanung soll den Mittelpunkt aller derienrgen
Bestrebungen bilden , die den Städtebau in Abkehr von einer
veralteten rein dekorativen Auffassung. den Ausbau von
Straßen , von Kanälen . Wasserführungen , von korst- unv
landwirtschaftlichen Anlagen und die Landesaufnahme , zum
Siel Huben. Zu diesem Zweck sollen sich alle tätigen Männer
dieser Gebiete mit führenden Persönlichkeiten aus . den
kulturell interessierten Kreisen des Volkes zusammenfinden.
Man wird Erfahrungen stimmeln und diese Mitteilen , vauvl-
aedanke soll dabei die Wirkung des gesamten Fragen-
komplexes vom höheren allgemein kulturell betrachteten
Stanüvunkt sein im Hinblick nicht auf di« Interessen der auf
Eitizelgebieten tätigen Personen , sondern auf das allgemeine
Wohl des Landes . Das kleiner gewordene Deut chland be¬
darf heute mehr denn je der restlosen und vollkommenen
Verwertung jede- Bodenstreifens . Anregung hierzu sollen
große Tagungen mit anschließenden Vorträgen geben, m
denen Richtlinien gewonnen werden , die als Kundgebungen
an Behörden und an die Bevölkerung ergehen und »um
weiteren Ausbau den einzelnen Arbeitsgruppen zugewies.en
werden. Diese Arbeitsgruppen sollen sich aus den verschie¬
denen Fachgebieten bilden . Material sammeln und Literatur
beschaffen, wobei auch mit dem Ausland Verbindung amge¬
nommen werden kann. Für besondere Aufgaben sollen Aus¬
schreibungen erlaffen werden, deren sorgfältige Bearbettuno
durch geeignete Fachleute erfolgt. Ferner soll statistisches
Material für die Aufstellung grundlegender Formen gesam¬
melt werden. Eine wichtige Tätigkeit wird die Fühlung¬
nahme mit der Preffe bilden . Wenn als erste Aufgabe be-
zeichnet wurde , eine einheitliche Wirt 'chaftskarte zu scharfen,
so läßt sich hierbei am besten auf die gemeinsamen Interessen
von Stadt - und Landgemeinden , von Industrie und Handel
uiw aufmerksam macken. Durch Planungen . welche voraus-
fchauend die MögliÄeiten , die im deutschen Boden liefen,
der Nation nutzbar machen, soll gezeigt werden , welches Jn-
tereffe hieran alle Beoölkerungskreise haben . Bestrebungen,
die letzt für sich bestehen, wie der Schutz der Landschaft , der
Sämtz der Wälder , der Schutz der Gewässer. erhalten damit
ebenso eine zusammenfassende Richtung wie auch die mehr
wirtschaftlichen Zwecken dienenden Bestrebungen zum Aus-
bau der Eisenbahnen . Kanäle und Straßen , zur Auk-
schließung und Besiedlung von Gelände und Heranziehung
von Arbeitskräften für Industrie oder Landwirtschaft Das
gleiche gilt für die Bestrebungen zur Öffnung . landschaftlich
wertvoller Gegenden sowie von Ortschaften mst Heilkranen
und von histori 'cken Stätten für den Frenidenverkebr . Reben
allgemeinen großen Zusammenkünften werden auch Tagun¬
gen an solchen Orten , die aus den eben erwähnten Gründen
besonderes Interesse verursachen, zu bestimmen lern. Die
große Aufgabe. ..das Bild Deutschlands" rm wahrsten .Sinne
des Wortes „vom höchsten Geist getragen zu gestalten . muß
Pflicht aller fein, die an dem Leben der deutichcn Nation
teilnebmen. Damit ist der,Gesellschaft ein Ziel , gesteckt und
ein Programm gegeben, wie es umfaffender nicht zu den¬
ken ist." _

— Das Ende der Demobilmachungeverordnungen rückt
immer näher . In Betracht kommen insbesondere die Ver¬
ordnungen über die Erwerbslosenfursorge . über die Arbeits¬
zeit der Arbeiter und Angestellten, über Betr « üsabbruchr
und Stillegungen , über die Einstellung und Entlassung von
Arbeitern und Angestellten. Diese Verordnungen verlieren
mit Ende März 1922 ihre Gültigkeit , wenn es nicht bis da¬
bin gelungen ist. sie in di« ordentliche Gesetzgebung zu über-
führen. Eo weit die Erwerbslosenfursorge und dre ArbeNs-
zeitregelung in Betracht kommen, sind die entivrechenden
Maßnahmen bereits in die Wege geleitet worden . Auch
über die Aufrechterhaltung der Stillegungsverordnung über
den genannten Termin hinaus schweben zurzeit Erörterun¬
gen. Hierbei bat — so schreibt man uns — sich der Eeweik-
ichastsbund der Angestellten auf den S andpunkt gestellt, daß
eine Aufhebung dieser Bestimmungen so lange nicht in Be¬
tracht kommen kann, als das Bctriebsrategesetz in seiner
gegenwärtigen mangelhaften Fassung, besteht und in Fallen
von Betriebseinschränkungen und Stillegungen dmi Arbeit¬
nehmern nur einen völlig ungenügenden Schutz bietet . BN
gleicher Weise ist de: EDA . auch für die Aufrechterhaltung
der in den 88 12. 13 der Verordnung über dre Einstellung
und Entlassung von Angestellten vom 12. Februar 1920 ent-
halrenen Pflicht der Arbeitsstreckung eingetreten . Er , kor-?
dert die Einfügung dieser Bestimmungen in das Betrieds-
rätegesetz unter gleichzeitiger Anpassung der Rechte der Be-
triebsobmänner der kleineren Betriebe an dieienigen der
Betriebe - und Erupvenrüte

— „Die Sage der Reichsfinanzen und das Revaratioas»
Problem" behandelte Bankrat Dr . Ehler mann  ver¬
gangenen Freitag in einem einstündigen Vortrag auf Ein¬
ladung des Deutschen Eewerkschaftsbundes.
Ortsverband Wiesbaden . Seine Ausführungen zeichneten
sich durch kurze übersichtlich gehaltene Darlegungen aus und
fanden allgemein großes Interesse . Als Ausgangsvunkt
einer ungemein erschwerten Volkswirtschaft und einer finan¬
ziellen Not wies er auf den verlorenen Krieg hin . Es lei
Aufgabe der Finanzvolitik , Mittel zu bescharken. um die
Reparationen sicherzustellen und vor allen Dingen die Feh .-
bcträge der Post und Eisenbahnen zu decken. Dabei kam er
auf unseren Reichsetat des Jabres 1921 zu sprechen, der ,schon
das zweitemal ausgestellt worden sei. und nun zum dritten¬
mal geändert werden müsse. Der zweite sogenannte Repa-
rationsetat weist schon einen Fehlbetrag von 110 Milliarden
Mark aus: dies sei jedoch nur eine reine Schätzung, du immer
mit dem Ünsicherheitsfaktor ..Geldentwertung zu rechnen sei.
«chon beute gelte die Zahl nicht mehr , da durch den heutigen
Dollarftand sich die Entwertung fortsetze und die Fehlbeträge
«in« Steigerung um weitere 100 Milliarden Mark erfahren
haben. Die Folge davon lei immer stärkere Inanlvruch-
nabme der Reichsbank. Vermehrung des Papiergeld Umlaufs,
dadurch wieder Vermehrung der Reichsschulden, der festen
wie der schwebenden. Es würde zu weit geben, die Zahlen
ave anzufiihrcn. die der Redner in vortrefflicher Werfe rn
J?In einschaltete und so den zahlreichen ZuhörernILflTPe  Y . . x_ : «tvtToror sKf>T

rn
ein*Hc,ma  einscballete und so den zahlreichen ounorern eii

nares übersichtliches Bild der traurigen Lage unserer Reichs
linanzen gab, lsirwätint !ei noch, daß unsere RevarationsTumr«en gab. Erwähnt sei noch, daß untere Revarations-
vbuld von Isis Milliarden Goldmark heute , in Pavi .ermark
dasumgerechnet,' ggo 000 Milliarden beträgt . Damit sei beute

Revarationsproblem Weltwirstckastsproblem geworden.^evarationsproblem Weltwirstchastsvroblem geworoen.
llngebeure steuerliche Belastung des ganzen , Volkes Tct Me
<50106. wobei er bemerkte, daß die Landwirtschaft bereits
mit einem fertigen Programm dastebe. falls die Regierung
WÄ ^ lastun« ,der Landwirts ° ft bervor trete , (sevlan.B-stasiung der Landwirtschaft bervortrete . wev .ani

e,ne Beteiligung des Reichs am Erotzkavital . Ab-
lolung^der Körver̂ chaftsftsuer. Heranzie .,ung eines Teils un-«■ . i tvr>Mi tm -tr» OY n fT(i-- »- « Körver̂ chaftsftsuer. Seramiehung eines xeus un-
^ . ^ uostanz. Als letztes Mittel bleibt dann immer das
SW -Notendruck". Zum Schlick zeigte er Wege d,e be-

? r̂d«n könnten u. a . Verwendung des deutschen
,ur Erlangung eines Kredits . Es liegt

! * über der ganzen Kultur des Abendlandes
§edner in seinem Schlußwort , doch wollen w,r den

^eg >ns Freie , in die Freiheit mit eiserner Kraft und m,t
misMô !i^ ''n-̂ schreiten. wenn er auck noch so lckirner und

Es muß und wird dann auch nekinaen . Deutsch-
a? 1 '  doch ,u bmnzen. Aut zur Arbeit ! Lebba ter
Bestall solgte den trefflichen Ausführungen , und der Leiter

der Versammlung gab zum Schluß bekannt , daß der 4. Vor¬
tragsabend mit dem Thema „Vom Bau und Leben der Un¬
ternehmung ". Redner Ernst L e m m e r, am 9. Dezemoer
stattfindet.
. — Personalbogen für Schulkinder werden jetzt von einem
Landesarbeitsamt zwecks einer wirksamen Berufsberatung
der Volksschulkinder vorgeschlagen. Es sollen diese Bogen
für alle Volksschulkinder oder doch wenigstens ihre letzten
Jahrgänge angelegt werden , um so di« genaueste Kenntnis
der einzelnen Schüler und Schülerinnen zu ermöglichen. Auw
von ärzilicher Seite hat man auf die Bedeutung ordnungs¬
mäßig geführter Personalbogen für die körperlich« Ertum-
tigung der Jugend bingewiesen. Schon seit 1911  hat man
dre Bogen in den Volks chulen größerer Schuloerbande für
ittliche gefährdete Kinder angelegt . Vor einer werteren
Ausdehnung vieler Anordnung hat der Minister dre ProviN-
zialfchEollegien und Regierungen jetzt um Bericht darüber
er.ucht, wie sich die Personalbogen bewährt haben . Er
wünscht auch eine Äußerung darüber , ob es sich empfiehlt,
für alle Schüler und Schülerinnen , oder dock wenigstens
für die der letzten Jahrgänge der Volksschulen, mittleren und
höheren Schulen die Bogen einzuführen . Den Berichten
sollen möglichst bestimmte Vorschläge beigefügt werden . Der
Minister verkennt nicht die außerordentlichen Schwierig¬
keiten. die sich der allgemeinen Durchführung in der Praxis
entgegenstellen. erklärt aber andererseits , der Vorteile be¬
wußt zu fein, die aus der Einrichtung erwachsen können.

— Steuerbefreiung von Zinsbeträgen der Schulbau¬
fondsgelder . Die Frage , inwieweit sachlich die Voraus¬
setzungen für die Steuerbefreiung von Zinserträgen der sog.
Schulbausondsgelder von der Kavitalertra -gsteuer gegeben
sind, ist nach einer soeben ausgesprochenen Auffassung des
Ministers für Wissenschaft. Kunst und Volksbildung nach
8 3 Abi. 1 Nr . 6 des Kavitalertragssteuergefetzes zu beurtei¬
len. Nach dieser Vorschrift sind befreit das Reich, die Länder
und Gemeinden (Gemeindeverbände ) mit den im 8 2 be-
zeichneten Kapitalerträgen (Zinsen von Forderungen , von
Hypotheken- und Grunds>chulden. Renten von Rentenschulden,
sowie Diskontbeträge von Wechseln und Anweisungen ) . und
zwar bestebt die Steuerbefreiung ohne Rücksicht darauf , wann
die Kapitalanlagen erworben worden sind. Daneben sind
die Länder und Gemeinden (Gemeindeverbände ) auch mit
ihren Zinsen aus Reichsanleihen (nickt auch mit den Er¬
tragen aus anderen Wertpapieren ) befreit , so weit diele vor
dem 1. Oktober 1919 erworben worden sind. Da nun Schul¬
verbände im Sinne des vreußstchen Volksschulunterhaltungs-
gesetzcs vom 28. Juli 1900 zu den Gemeindeverbänden ge¬
rechnet werden müssen, so ist für die von ihnen gesammelten
und in Form von Svarkassenguthaben angelegten Cchulbau-
fondsgelder Steuerbefreiung nach 8 3 Abs. 1 Nr . 6 des Ge¬
setzes gegeben.

— Eine Smnmlung mustergültiger Pläne von Sied¬
lungsanlagen und Kleinwohnungsbauten besteht beim
Ministerium für Volkswohlfahrt . Das Ministerium hat
jetzt die Regierungspräsidenten , den Obervrasidenten in Ber¬
lin und den Verbandsvcäsidenteu in Essen von neuem er¬
sucht. di; Bauausführungen anzugeben . die in technischer und
architektonischer Hinsicht besonders bemerkenswert und in der
letzten Bauperiode mit Hilfe von Landesdarlehen fertig¬
gestellt worden sind. Dabei soll besonders auf Anlagen ge¬
achtet werden , bei denen neu« Versuche unternommen wvr-
den sind, die für di« Praxis des Straßenbaues und der Ab-
wässerbeseitigung von Wert sind.

— Der Verband «vangelifcher Kirchengesangvereinr für
den Konstftorialbezirk Wiesbaden kann demnächst auf ein«
40jäbrige Tätigkeit zurückblicken. Vor 40 Jahren nämlich
ging von dem nunmebr 42 Jahre alten „Wiesbadener evan¬
gelischen Kirchengefangverein" die Anregung üus . die
Kirchenge'angvereine in Nassau zu einer Vereinigung zu-
sammenzufassen. Treibende Kräfte waren Lehrer Hofheinz,
der beute noch als Chorleiter tätig ift. Dekan v . Deesen¬
meyer. Dr. Schirm . Amtsgerichtsrat Wißmann . Eeneral-
suoerintendent Dr. Ernst , Schulrat Risch. Geistliche und
Lehrer . Von diesen sind noch die beiden erstgenannten
Herren tätig . Bald wurde der Verband mit den Zweigver¬
einen Wiesbaden . Sonnenberg . Biebrich , Langcnschwalbach,
Caub . Idstein und Erbach gegründet und 1886 das erste Ver-
bandssängerfest in Wiesbaden gefeiert . Run begann der
Äufftieg. Gegenwärtig gehören dem Verband 24 Kirchen-
chöre an — gegen 32 im Jahre 1914. In nächster Zeit soll
ein Verbandssängertag stattiinden und zwar voraussichtlich
in Biedenkopf. Hoffentlich treten recht viele Kirchenchöre
dem Hauvtverband bis dabin noch bei.

— Was ist Kaffeemischung? Der Reichsminister für Er¬
nährung und Landwirtschaft gibt hierüber tu einem Rund-
fchreiben an die Landesregierungen Aufschluß, und zwar da¬
hingehend. daß als ..Kaffeemischung" nur ein Gemisch ver¬
schiedener Sorten non Bohnenkaffee angesehen werden kann,
und daß demnach Mischungen von Kaffee -Ersatzmitteln und
Bohnenkaffee nicht als „Kaffeemstchung" in den Handel ge¬
bracht werden dürfen . Zum Schutz der Verbraucher vor
Täuschungen sei darauf hingewiesen , daß die gesetzlichen Be¬
stimmungen über äußere Kennzeichnung von Waren vom
26. Mai 1916 für Kaffee-Ersatzmittel , sowie Kaffeemischung
noch ihre Gültigkeit haben.

— Ein Eesoräch 488 M. Die Fern v̂rechgebübren nach
dem Ausland sind fetzt ebenso wie die Telegrammgebühren
nach dem Satz von 48 M. für 1 Franken erhöht worden . Es
kostet jetzt ein einfaches Tages -Ferna -svräch von Berlin nach
Kopenhagen 216. Kowno 144. Amsterdam 138. Basel 130.
Brüssel 114. Paris 192. Christiania 342. Stockholm 270 M..
von Breslau nach Kopenhagen 252. von Dresden nach Koven-
bagen 252, Amsterdam 130. Basel 150. Brüssel 114. Paris
192 M.. von Düsseldorf nach Kopenhagen 252. Amsterdam 78.
Basel 156. Brüssel 90. Paris 144 M .. von Frankfurt a.^M.
nach Kovenbagen 252. Amsterdam 108. Balel 126. Brüssel
114. Paris 144. Stockholm 342 M .. von Hamburg nach Koven-
bagen 180. Amsterdam 108. Balel 150. Brüssel 114. Paris 192,
Christiania 378 Stockholm 270 M .. von Köln na » Koven¬
bagen 252. Amsterdam 78, Basel 126. Brüssel 90. Paris 144
Mark , von Königsberg i. P , nach Kowno 48. van Leivzig
nach Kovenhagen 252. Amsterdam 138, Balel 150. Brüssel 114.
Paris 192, Stockholm 306 M .. von München nach Koven¬
bagen 252. Amsterdam 138. Basel 126. Brüssel 114. Paris
144 M ., von Stettin nach Kovenbagen 180. Amsterdam 138.
Ehristrania 342. Stockholm 270 M .. von Stuttgart nach
Kopenhagen 252. Amsterdam 108. Balel 96. Brüssel 114.
Paris 120 M. Im einzelnen gehen die Gebühren bis 486 M.
für ein Eefvräch zwischen der 4. deutschen und 4. schwedischen
Zone.

— Deutsche Demokratische Zugeud Wiesbaden . Donnerstag , den
M. b. M .. abends 8 Uhl . In bet Oberie - Nchule am Zietenring Volts.
liebetQbungnibenb . (Mampfen und D- lk- Iiedetbücher mitbringen .)

BisrterfÄte «der Kunst, » ortriige tut» ffierttvanitte».
* Steetstljeater . In bet am Mittwoch stattfindenden Ausführung

von Lortzing« komischer Oper „Der Waffenschmied" fingt Herr Flaschner
hier zum erstenmal den „Stadinger ", neu besetzt ist ferner die „Iimen»
traut " mit Frau Mickotett.

» « esangslonzert Kalium . Fllr das morgen Donnerstag , den 2t . Nov.,
abend» 8 Uhr, stattfindende 1. Sesangskonzert Kalium zum Besten der
Dotzheimer Sammlung enthSlt da» Programm interessante , teils alte,
selten gehörte , teil - neue Werke als Erstaufführung.

» Bollskonzert . Die Musikergilbe Wiesbaden  veran¬
staltet In diesem Winter einen Zyklus von t Volkskonzerten . Mitglieder
de, hiesigen St - at,the - ter -.Orchesters, an der Spitze da , Blldi -Quartett,
bestehend au, den Herren SL Bubi , M . Pascha (Teige ) , R . Biehn (Viola ),
A. Boehm (Cello), unter Mitwirkung einer Reihe anderer bekannter
Musiker, haben sich uneigennützig «n den Dienst dieser Konzert » gestellt
Die Ausgabe die sich die Künstler gestellt haben , ist, die Kammermustt
wettereu Kreisen des « olle» zugtugltch zu machen. Die Ldeude solle,»
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ein Bild dieser Musikgattung , eine Entwicklung dieser wohl °arn -hm,ren
Art der Musik zeigen. Die Preise für diese Konzerte find sehr niedrig
bernesien. ^ . . _

* Da- geistliche Konzert de» Ring . UN» Lutherkirchenchor, findet am
Sonntag , den 27. November, abends 7 Uhr , in der Rlngkrrche stau.

Wiesbadener Vergirügungsdühnen und Lichtspiele.
* Zn, Atlantic -Kabarett findet am Mittwoch , den 28. November , ein

Wohltätigkeitssest statt. Der Gesamtertrag wird an die Geschädigten von
Dotzheim abgeführt . Die großzügige Veranstaltung verspricht genußreiche
Stunden . Alles Nähere ist aus dem Anzeigenteil zu ersehen.

«lus dem Vereins ledeu.
* ..Rassauischer Verein für Naturkunde»  Der « or.

trag des Herrn Prof . Dr . Fresenius „Uber die Anwendung phyji.ulisch»
analytischer Untersuchungsrnethoden im praktischen Leben" , welcher wegen
Unpäßlichkeit des Redners am vorigen Donnerstag ausfallen Mutzte, wird
am nächsten Donnerstag , den 2t . d. M, , im Lyzeum 1» pünktlich iy%  Uyr
abends , gehalten werden.

* Die nächste Monatsyerfammlung des „D . H. B ."' findet kommenden
Freitag , den 25. November , im Vereinsheim „Union " (Neugasie) mit
folgender Tagesordnung statt : Berichte , Kartofselbeschasfung , Wintersest
und Verschiedenes. Gleichzeitig wird über den Stand der Tarifverhano»
langen ausführlich berichtet. Die Versammlung beginnt um 8 Uhr.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Landwirtschaftliche Eenossenschaftstagung.

- Weilburg , 21. Nov. Unter der Lertuns des Kreisver-
ban-dsvorsitzenden Bürgermeister M ü ller (Aumenau ) fand
im Saal des Gastbaufes „Nassauer Hof" brerselbst der dies¬
jährige Kreisverbandstag der landwirtschaftlichen Genossen¬
schaften des Oberlahnkreises statt . Derbandsdrrektor Petlt-
i e a n (Wiesbaden ) wies einleitend auf den gewaltigen Aus¬
bau des landwirtschaftlichen Genossenschaftswesens rm Re¬
gierungsbezirk Wiesbaden in der Nachknegszeit hin . Mit
dem nassauifchen Ratffeisenverband in einer engen Arbeits¬
gemeinschaft verbunden , erstrebten die auf gemeinnütziger
Grundlage tätigen Zentralgenossenschaften des Verbands
eine wettgebend« Unterstützung der der Organimtron ange¬
schlossenen Svar - und Darlehnskassen sowie Bezugs - und
Abiatzgenossenfchaften. Das in den letzten Tagen neu er-
ösfnete Lagerhaus  der Landwirtschaftlichen Zentral-
darlehnskasse am Bahnhof Weilburg  bediene dre Ge-
nossenschafteu beider anerkannter Verbände und befähige die
Vereine des Oberlahnkreises jederzett die benötigten land-
wtrtfchaftlichen Bedarfsartikel in garantlerter Qualität zu
billigsten Preisen aus beauemste Art zu erhalten Bedauer¬
lich !er daß der Reichslandbund beabsichtrae. dre Einheit des
nassauischen landwirt 'chaftlichen Genossenlcbastswe'ens durch
Gründung von Reichslandbundvereinen und Niederlassungen
zu stören. Statt zur Sammlung aurzurufen . bewirke der
Reichslandbund damit eine Zersvlitterung genossenschaft¬
licher Kraft zum Nachteil des nassauischen Bauernstandes.
Verschiedene Vereinsvertvetrr sprachen lftre Mihmlllgung
über solches Vorgeben des Reichslandbundes aus . das um
so mehr zu verurteilen sei. da derselbe hierdurch die Pn itik
des Bundes der Landwirte in das neutrale Eenossemchafts-
w«!en trage . Das Dire t̂ionsmitglied der Landwirtschaft¬
lichen Zentralgenossenichaft Wiesbaden Dr . Ebelius berich¬
tete über die Anwendung neuzeitlicher Düngemittel sowie
über dr« Marktlage für landwirtschaftlichen Bedarf und Ab.
(atz. Ein« rege Aussprache folgte dielem k«br ' e,chen Bor-
trag . Ra » fünfstündiger Derbandkung schloß Bürgermeister
Müller (Aumenau ) den harmonisch verlaufenen Kreis-
verbandstag . ,« ^ ..

Der Frankturter Theater -Fehlbetrag.
kr»t . Frankfurt 0. M „ 21. Rov . Die Verwaltung der städtischen

Theater Ist mit dem städtischen Zuschuß von 5 Will . M . nicht ausge.
kommen und hat Idn um nso 000 M . überschritten . Da die Anaesiellten
der städtischen Bühnen wegen der neuen Teuerungswelle Erhöhungen
ihrer Bezüge verlangen , muß man für da» nächst« Jahr mit einem wett
höheren Zuschuß - ls bisher rechnen.

Zwei Kinder von Ratten angefresie».
tl »i . Frankfurt M ., 22. N- v. In einer tm Stadtteil « arnheiin

wohnenden Familie wurden in der - ergangenen Nacht zwei kleine im
Bett liegende Kinder von Ratten angefallen und durch Blsie im Gesicht
und auf der Brust erheblich verletzt . Auf da » Gefchret der Kleinen wur»
den erst Familienangehörige aufmerksam , die hinzu eilte » und die ge.
fährlichen Nager vertrieben.

Brand in Ertesheim -Elektro «.
fpd . Griesheim a. M . 21. Nov , Durch ein Grotzfeuer  wurde

ein Destillationst - urn der Anilin -Abteilung in der Chemischen Fabrik
Griesheim-Elektron am Sonntagabend zerstört . Die Feuerwehr hatte mit
der Bekämpfung des gefährlichen Brandes länger als zwei Stunden zu
tun-. Der Brandschaden wird auf etwa 300 000 M . beziffert,

Aufgedeckter Mord.
tu . Osthofen. 21. Nov Hier wurde der Landwirt Johann Petr,

Schwach verhaftet , der vor 8 Jahren seine Schwiegermutter ermordet hatte.
Damals war angenommen worden , daß die Frau Selbstmord verübt habe.
Man hatte ihre Leiche im Teiche des Schloßparker gefunden.

SvorL
* Fußball . Die Spielvereinigung 1911 Wiesbaden konnte sich am

Sonntag in Hattersheim gegen die dortige Drntcttia 1910 im Berbands-
rückspiel durch einen knappen, aber verdiemten 2:1-Sieg zwei weitere
Punkte sichern. Die 2. Elf blieb gegen die 2. Mannschaft gleichen Ber-
eins ebenfalls mit 3:2 siegreich, während die 3. Mannschaft gegen die
4. Mannschaft de« Sportvereins Wiesbaden 2:2 spielte. Ferner schlug die
1. Jugendmannschast die gleiche des Fv . Geisenheim 8:1. — Sportklub
Nasiau 1920 gewann am Sonntag gegen Spielvereinigung Sannenberg
mit 3:1. Nasiau steht damit an der Tabellenspitze der v -KIasie. Die
2. Mannschaft spielte 1:1. Die 1. Jugendmannschast verlor gegen
B. f. R . Mainz 07 mit 2:1, die 2. Jugendmannschast 8:0. — Die 1. Mann,
schast des Sportklubs „Viktoria " Wiesbaden 1920 unterlag in Biebrich
der 1. Mannschaft der Turnvereins Biebrich 8:1 (0:0).

* Fechtsport. Nachdem der Deutsche Fechterbund die Bildung regionaler
llnterverbände beschlosien hatte , ist nun als erste Untergruppe die
Gruppe 8 gegründet worden , die Hessen und Hesien-Nasiau umfaßt . Der
seit dem Jahre 1880 bestehende Verband mittelrheinischer Fechtklubs ist in
der Untergruppe 3 aufgegangen , sein Name wird weitergeführt . Dev
neuen Untergruppe gehören der F .-Kl . Offenbach, der F .-Kl. Rüdesheim,
der Wiesbadener F.. KI., der Darmstädter F .-K, , der F .-Kl. Hermania.
Frankfurt a . M , und der Mainzer F ..K. an , also eine Reihe sportlich
außerordentlich starker Vereine , au » deren Zusammenarbeit eine be-
deutende Förderung de, Fechtsportes in unserer Gegend zu erwarten ist,
Die Leitung des Berbande » liegt in den Händen der Herren W. Seegsp
(Hermania -Frankfuit a . M .). « . Petri (F .-Kl . Offenbach) und F . Schwarz
(Mainzer F .-Kl.) . Zum Vertreter de» Verbandes bei dem hessischen
Landesaurschuß für Leibesübungen ist Herr Steffan (Darmstädter F .-Kl.)
ernannt worden. Da , nächste Verbandsturnier wird voraussichtlich
Mitte Januar in Ofstnbach stattfinden , bei welcher Gelegenheit auch der
setnerzelt von dem Großherzog von Hesien gestiftete Wanderprei » ausge»
fochten wird , und zwar dtesesmal auf leichten Säbel.

Gerichtssaal.
dz . Amerikanisch, Kriegsgerichteurteile . Aue Koblenz  wird »ne

berichtet: Am 8. August wurde in de, Bahnhofstraße in Koblenz dr»
Pollzetwachtmeister Klein von einem amerikanischen Soldatm überfalle»
und mißhandelt . Nach einer Mitteilung des amerikanischen Kriegs¬
delegierten wurde der al » Täter in Frage kommende amerikanische Soldat
zu vier Monaten Zwangsarbeit mit zwei Drittel Lohnabzug während
seiner Strafzeit verurteilt . — Am 28. August d. I . waren t» de, Näh« be»
Schlachthofe» die Brüder Franz und Adolf Steinebach von einem Aul,
überfahren und so schwer verletzt worden , daß einer derselben an den
Folgen des llnfalls starb. Wie nun bekannt wird , hat da» amerikanisch»
Gericht den Führer des Autos , einen amerikanischen Soldaten , zu sechs
Monaten Zwangsarbeit « st zwei Drittel Lohnabzug wahrend leine»
Strafzeit verurteilt,
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dz . SeDingicr Slrafeaflchnb . Die Militärgerichte des von Frank¬

reich besetzten deutschen Rheingebietes wurden auf Anordnung der fran-
tzdfischen Regierung ermächtigt , daß bei Verhängung von Freiheitsstrafen
Such gegenüber deutschen Angeklagten bedingter Strafaufschub gewährt
werden kann, war bisher nicht der Fall war.

To.  Sin Betrüger. Während des hiesigen Rennens lernte ein Alt-
Händler von hier den 20jährigen Siegfried Oppenheimer aus Frank¬
furt a . SR., gebürtig au» Höchst i. Odenwald , kennen. Beide besuchten den
lotrlifator und wurde abends eine Rundreise durch die Bars und
sonstigen Wiesbadener Vergnügungsstätten gemacht, ferner tags daraus eine
Autotour nach Schwalbach unternommen . Oppenheimer bezahlte bis dahin.
Plötzlich ging ihm das Geld aus . Er pumpte deshalb den Althändler
an , und dieser gab seinem jungen Freunde die gewünschten 10 000 Emmchen
tareitwtlligft . O. strich dankend das Geld «In und empfahl sich dem Alt-
Händler und dessen Tochter auf Nimmerwiedersehen . In Berlin nahm
«an den jungen Lebemann schließlich fest. Das Schöffengericht schickte ihn
«egen diese, Betruges sechs Wochen ins Gefängnis.

Fc . Diebstahl Im Rückkall. Der Kutscher Emil Erbe von hier war
vom Schöffengericht wegen schweren Diebstahls zu fünf Monaten Gefängnis
verurteilt worden . Er hatte in der Frankenstratze 23 aus einer Man¬
sarde am 11. November 1019 Hafer gestohlen. Die Strafkammer hob das
Urteil auf und erkannte gegen Erbe , da es sich hier um schweren Dieb¬
stahl im Rückfall handelt «, auf ein Jahr fünf Monate Gefängnis und drei-
fährigen Ehrverlust.

kpck. veftraste Sisenbahnränber . Ein halbes Dutzend Frankfurter
Einwohner stahl und hehlte gemeinsam mir einem Obernburger Bäcker auf
dem Bahnhof in Obernburg a. M. au » einem verschlossenen Güterwagen
Tuche und trank dabei an Ort und Stelle den gleichzeitig gestohlenen
Wein . Das Aschaffenburger Volksgericht verurteilte die Gesellschaft zu
Zuchthaus - und Gefängnisstrafen von 13 bis 27 Monaten.

— Sin Landesverratsprozeß . Zn dem Prozeß wegen Verrats militä¬
rischer Geheimnisse gegen 11 Angeklagte aus Kiel wurde vom Reichsge¬
richt in Leipzig das Urteil gefällt . Es wurden verurteilt der Leutnant
zur See a. D . v. Borken zu 1 Zahr und S Monaten Gefängnis , der
Maschinistenmaat Feber zu 1 Jahr und 8 Monaten Gefängnis , die
Maschinisten Barlos und Moritz sowie Polizeisekretär Waetke zu 1 Jahr
und 7 Monaten Gefängnis , die übrigen Angeklagten wurden freigesprochen.

Handelsteil.
Berliner Devisenkurse.

W.T..B. Berlin , 22 November . Drahtliehe Ausiahlungon fttr
Holland . . . . . 98 ' 0 . X0 0 . Mk. 9909 .90 8. :4r WO Gnldau
Belgien . , , . , 1929 .05 8 . . 1926 95 a 100 Frauken
Korwereit 2 . « 3 * 96 — 8. 4014 - a „ 100 Kranen
Dänemark . . . 5191 .30 3 . : 5 * 05 20 a 100 Kronen
Schweden . J . 65 >3 . 0 3. , 6366 .60 a . 100 Kronen
Finnland , , , 64 -1.45 3. . 545 .55 B. . lOOFinn. Mark
Italien. 1148 .85 3 . . 1151 .15 B. ’ 100 Lira
London . . . . . 1121 .35 8 . " 1123 .65 a . l Pf d. Sterling
New-York . . . 280 .70 8 . . ,81 .29 B. 1 Dollar
Paria . . . . . . 1973 .- 8 . ' 1977. — a 100 Franken
Echweis , , i ■ 6294 .70 8 . , 5305 30 & 100 Franken
Spanien . . . . 3843 . 15 3 . . 3843 85 & 100 Pesetas
Wien alte . . . 0 , * a , ioo Kronen

» 0 . 0 «. » 9 .28 3 . . 9.32a . 100 Kronen
Fra - . . . » , 292 .70 3 . , 293 .30 a 100 Kronen
Budapest , » . 29 .37 8 . . *9 .73 a . 100 Kronen
Polen . . . « , V 1 7 .85 8 . . a . 100 poln -Mark
Bukarest . . . . — 8. , — a . 100 Lei
Buenos -Aires . . 81 .90 8 . . 92 .10 a . 1 Pesos

Banken und Geldmarkt.
* Umtausch polnischer Banknoten . Wie mitgeteilt wird,

ist die Bank Industriebank . Berlin (Französische Straße 15),
von der Polnischen Staatsbank in Warschau mit dem Um¬
tausch der mit dem 15. Dezember 1921 außer Kurs Be¬
setzten polnischen Banknoten der nachbenannten Kate¬
gorien beauftraat : 500-Mark-Banknoten . datiert vom 15. Jan.
1919 (15. stvcznia 1919 r .). versehen mit den Unterschriften:
St. Karpinski . Chamiec und Karpus : 100-Mark-Banknoten,
datiert vom 15. Februar 1919 (15. luteao 1919 r -1. versehen
mit den Unterschriften : St. Karpinski . Cbamiec und Karpus,
auf rosaweißlichem Papier , mit Kosciuszko-Abbildung;
lOOO-Mark-Banknoten . datiert vom 15. Mai 1919 (15. Maja
1919 r .). versehen mit den Unterschriften : E. Adam, J.
Parzvcki und M. Karpus , auf rosaweißlichem Papier , mit
Kosciuszko-Abbildvne '.

Industrie und Handel.
* Die deutschen Farbstoffe in Italien . Aus Mailajd

wird gemeldet : Ebenso wie dies bereits die englischen
und rumänischen  Textilindustriellen getan haben,
protestieren auch die italienischen lexiilindustriellen vq|
neuem gegen jeden Versuch , die Einfuhr deutscher rarb
Stoffe zu erschweren. Sie erklären, daß die Textilindustrie
aller Ententeländer ja die gesamte Textilindustrie der Welt
ohne deutsche Farbstoffe nicht existieren
könne.

* Der Rkeinisch -Nassauische Bergwerks - und Hütten-
A.-G. Die außerordentliche Hauptversammlung am 10. Dez,
soll beschließen über die Erhöhung des Grundkapitals um
bis zu 10 Mül. M- _

Chlorodont

Man färbe daheim nur mit echt n Brauas ’schen
Sfoffarben u. «ordere die1*h reiche Grat sbros h. No.Z
von Wi 'helm Brauns , G. m. b. H., Qned inburga . H. FgZ

Die Morgen -Ausgabe umfaßt 8 Seite «.
Hauptschriftletter: H. Leltsch.

verantwortlich Tür den politischen Teil : H.  Sekifch:  für den Und» I
»aktnnasreU: %■ Günther: für  den lokalen und »rovinziellan Teil. Ivatzl
» « »chtsiaal und Handel: W. Etz: für dir Anzeigen und « etlams,,

H. Dorn auf,  sämtlich in Wiesbaden.
»auckU. Verlag derL. Schellen  berg 'schen HofbuchdruckerettnAiasd̂ G

Sprechstunde der « cheiftleitunsl» bis l Uhr.

Nachlatz-
Verfteigerung.
Im Aufträge dos gerichtlich bestellten Nachlaß-

Pflegers versteigern wir
«kW Donnerstag. Den 24.RoaemOet

morgens 9>/, Uhr an angend, in unfern Auktionssälen
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nachverzeichnete, sehr gut erhaltene Mobiliar » uud
tzaushaltumgSgegeustände als:

1 Nutzb.-Speisczimmer-Einrichtung, best,
aus : Pracht ». Bü ett, zredenz , Auszieht.sch, Ser¬
viertisch und 12 Rohrstühlen,
I Smyrna -Teppich , 8x4 m. aparte » Muster,
1 eich, amerik. Rollpult . Eich.-Ialousie»
schrank, 1 Schreibmaschine(^eitfriid),
1 Talongarnitur , bestehend au . : Tofa und vier
Sesseln mit rotem Tuchbezug, sehr guter Diwan,
2 £ttominei , Mah . -Umdau mit Tofa , kompl. eis.
Bett mit Messigknöpfen, 1 zwcitür . tzich.-TPiegel-
schrank. 4 Kleider- und Weißzeugschränte, Wasch»
und andere Kommod n, Nachttische, Vertiko, vier¬
eckige, ovale, runde und Nipptiiche, Stühle , Säulen,
S afselei, Hausapotheken, Paneelbre .ter , Handtuch¬
halter , Peddigrohrtisch mit Se .sel, Dovpellchre-b-
pult , Kopierpresse mit Ständer , sehr scheue mod.
elektr. BcleuchiungSkörp.r , Brüss .-Teppiche»Läufer,
Vorlagen , goldene Herrn »Sav .-Uhr . gold.
Chatelaine -Kette mit Feingoldmünze,
gold . Manschetten» und Hcmdenkn. ps?, silb. Z g.»
Etui , silberne Anhänger , Stahl -Lav.-Uhr, sehr
gute Herrenkleider, fast neuer Herren¬
pelzmantel. seid. Damencapes mit Fuchs-
pelzfutter, Herrenwäsche, Tischwäsche, Portiere«,
Gardinen , Otto rane - und Tischdecke«, N.pp- und
Dckorationsgegenstände, Gläser, Eß ervice, . Lel-
grmälde von Ehe. Teil u. a ., Bäder , Stehleiter,
Odstschrank, Ei schrank.Rode schlitten,K nderschlitten,
Skischuhe, Kindcrleiterwaaen , große gute Puppe,
E :ch. »Flurgarderobe , Küchenschrank, Anrichte,
Tische, Bretter und Stühle , Küchen- und Koch¬
geschirr und vieles mehr

freiwillig meistbie end gegen Barzahlung.
Berichtigung während der Geschäftsstunde«.

Rosenau&Winlermeyer
beeid. Auktionator und beeid. Taxator

SZZ  Größte Auktionssäle Wiesbadens ZZZZ
M 6584. 3 Marktplatz 3 . M 6584.

Stadt -Umzüge
von Zimmer zu Zimmer

unter Garantie.
IUfesbadener Tramnart-Oeseilsitiaft

friedridi Zander jr. &Co.
Adelhetdsfr . 44 sso

Fernsprecher 1043. Fernsprecher 1048.
Wissen Sie auch , daß

Fußschmerzen und Gehheschwerden
von Schwach », Platt - , Hohl - , Spreiz - und
Knickfüssen sowie Gicht und Rheumatismus

herrühr n ?
Die individuell nach Gipsabdruck gefertigten

Fußstützen aus Duraluminium, System Fuchs,
haben stets Erfolg , sind federleicht und in den
kleinsten Schuhen zu tragen.
'y. Zahlreiche Anerkennungen . Beste Referenzen.

Wenden Sie sich vertrauensvoll an

Orthopädisch-mech.Anstalt Friedrich Fuchs
Wiesbaden , Mainzer Str . 50.

Redressionsbandagen für 0 - und X- Beine,
Geradehaiter für Erwachsene und Kinder.

öarechieit9—12. 3—6 Uhr.

Gerade jetzt
bei der enormen Teuerung , beweise
ich am besten meine LeistungsffibigKeifdurch den

billigen Verkant
in Damentasdien
u. sonst . Lederwaren

Offenbadier Lederwaren -Vertrieb
Frlfz Donsaft

1Kerostrasse8, Seitenbau|
Auf Wunsch werden ausgesuchte
Gegenstände gegen Anzahlungbis Weihnachten zurückgeiegf.

, Weltschlager , patentiert .Bedarfsarttkel
Neuheit , j ' des Büro , Geschäfts- u. Wohnungs-

' inhaber sind Abnehmer . Eine angesehene
/ Hamburger F rma vergibt die mit hohem Ein-

kommen verbundene Generalvertretung.
Erforderliches Kapital für Lagerunterhaltung

ca. 10000 Mark. Angebote erbeten unter
8 . 6 . 8111 an Ala .Hambura 11. F66

Ein prachtvolles

Mimnier
(Etil Flama ) mit hoher
Standuhr steht billig zum
freihändigen Derkauf.

E . Kannenberg,
12 Oranienstrabe 12.
jlitt Äafllhlor  vS mia “

Den Erlös für die verkauften Sachen und>
die zurückgebliebenen Handarbeiten bitte ich am
Donnerstag , nur von 10—12. Luisenstil. 13,
1. Stock. Aufgang links, abzuho en.

grau ülßai^ungsprafiDßtit Momm.

Strick - Jacken
in allen Farben , Ia Qualität,
doppelt gestrickt , preiswert zu
verk . in den Filialen der

Färberei Karl Döring
Weißeuburgstraße 2, Schwa ibacher Straße 9 I

und Drud 'nstr ße 5.

Verpackungen
von

Kunstgegenständen, Gemälden, Glas,s
Porzellan, Hochzeits-Geschenken, Erb¬
schaftsgütern aller Art, Möbeln rc.

und deren Versendung
werden fachgemäß auSgeführt durch 106S

t Reitenmayer
Wiesbaden - Mainz

Elektrische
Thstaüaäonen

y WALTE*
Homtmg/tc

Wiesbaden
LANO&ASSe IS
T£ L.bS WV6SS6

Brennholz
Buchen- u. Eichenscheiter, ofenlang u. für Kesselfeuerung, I

Tannen -Anzündeh olz
aus Schwartenabfällen, liefert waggonweise und iss
kleineren Mengen ab Lager und frei Keller.

Buchen- und Eichensägemehl I
zum Räuchern stets vorrätig.

Franz Kapp & Sohn
Sägewerk und Holzhandlung.

Wiesbaden , ne-eu « üle.bahnhof West. Tel. 5175.

Feiner Privat-Mittag-u.Abendtisch
anerkannt gut und

preiswert.

fowie Lieferungaller
Gesellschafts • Essen

empfiehlt

Max Christians , Küchenmeister
Tel . 2197. Rheinstr . 62 . Tel. 2197.

Trauringe
Dukatengold 900 gestempelt
18 kar . Gold 750
14 kar . Gold 585

8kar. Geld 333 üBstempalt». 83.- an

EckEnorme Auswahl stets am Lager.

70 Kirchgasse 70
gegenub. Mauritiuspl . Wiesbaden.

Tel« 618$» USft
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(MMgMe j

mit allen Bureauarbettea
vertraut u. MterAuf-
fallungsgabe ver sofort
geluckt. Ans . erbitte u.k  ul  an b. XgflfekSi-

Fräulein .
mit guter kaufm. Faw-
ausbild .. sicher in Steno,
arapbte u. möglichst auch
in Maschinenschreiben, t
Biebricher Büro „ ,)um
1 Januar oder fruber
gesucht. Off. u. 2111 an
den Berl . der ..Biebricher
Tacresvost". Biebrich. __
Svrachkund. Verkäuferin
gesucht. Kunsthandlung
E. Heinrich. Wilbelm-

- strabe 42.

Zlllken- ii. Znnrbeiler'n
gesucht. (Erster . Tarif .)
R. Kamenik. Schneider.
Sckwalb. Strabe

Zuarbeiterin
gesucht. Franz Madlo.
Niederwaldstr. 5. Herrenu. Damenschneiderei.

mantel'ßconeitetm
2—3 Taae gesucht.

Correzzo a.
Rüdeshei mer Strabe 33.

Modcs!
Selbständ . erlle Vutz-

arveiterin u tlicht. Zu¬
arbeiterin sofort gesucht.

Ada Bendbcim.
Weberaasse 12._

Ehrliche energische
Arbeiterin.

zur Aufsicht in Konfitür .-
Fabrik gesucht. Offert , u.
L^ 41_.M _deî TagbI .L ;.

Dssüideileriß
in dauernde Stell , gesucht.

Nallovia.
_Luisensiratze 24._

14—15jäfir. Mädchen
finden leichte Beschäftig.
Näheres zu erfragen im
Tasbl .-Verlaa.  v»

Fräulein
nsit guter Emvfchlung v.
einer alten Dame gew.
kur, vor- u. nachm, alsWlWsminu.btötz
Man bittet sich vorzustell.
Mischen 2 u. 3 Uhr im

Hotel Jmverial.
Zimmer 9.

'Lk.Pe UiUibi).Frau
sur Führung eines klein.
Haushalts gesucht. Off.
ü- A - 435,Lögbl . Verlag.

.'rur franz. Haush . nach
Biebnch a. Rh . tüchtige

Wttililj.Ultzill
$3 J. Dez. gesucht. Euter
§obn «. Mandl ., etwas
«französisch ivrechend erw.
Vorzug Biebrich a. Rh.

Commandant Roger.
—LLel .ngaustra be 12.

„ Nsser-s
,lAli.es mimen
JKDfhin). das die bürg.
y ™ 5 Küche verlieht
Mai  etwas Hausarbeit
femrnt . für 15 . Jan.«^ ucht Gute Verpfleg.
R- Behandlung zugeüch.
L? ^ tmadchen vorhanden.
Mainzer .Strabe 15

Zuverlässiges

Mädchen
b°s gut bürger . kochen
lann, m klein. Haushalt

gutem Lohn gesucht.
?Mustell . abends nach
^Uhr . Mola -« . 28.3.

Uhr

estempelt

II- an
Lager.

»b 70 Iiesbaden.
E

^ünses ^ anzösrfches
...Ehepaar

ür afÜl ^ °rt Mädchen
jeden ^ Sich vorst-" -1 Lag von 12_ 2

2 lim ;"1 # »«* ««
7= -f *gffiautTO &e 5.

Meinmädchen
(Irans1n^ !rl ?-n Haushalt

aSsÄ n mü-ĥ d,a fl
zum 1. 12. 21
Mädchen

htr 3imn U; u-Jmu ' atb.

Wmmädchen

»♦♦♦ »♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

für Hausarbeit und
evtl. $ ;lfe zum Ser¬
vieren sofort gesucht.
Konditoreiß.:cucq
Schwa bacher Str . 12.

Tüchtiges
Alleinmädchen
das bürgerlich kochen k..
in kl. Haushalt aeg. hob.
Lohn gesucht. Vorzustell.
nur nachmittags

.Frankfurter , Str . 41._
Gesucht für franz . Ehe¬

paar zum 15. Dezember
durchaus zuoerläif . Llt.Mädchen
in Kochen u. Haushalt
bewandert . Zu melden
nachm, von y?b Uhr an
Kaiser- Fri edr.-R ing 18. 2.

Sauberes ordentlichesUileinmfiD$en
ober Stütze, w. kochen k..
kür kleinen Haush . (zwei
Vers.) auf gleich od. wät
gesucht. Hoher Lohn gute
Behandlung , gr . Wäsche
auber dem Hause. Hilfe
oorh. Saaaner . Mainzer

trabe 68. 1.

Gesucht
zum 1. Dez. ein zweites

öausmööEfjen
für Kücheu. Hau?, dem
Ge egenh. ge oten wird,
das Kochen zu erlernen.
Angenehme Stelle.

Parkstratze 1«.

Ausländer suchen sofort
kinderliebes

dOm « All
kür kl. Familie u. guten
Bedingungen . Adresse im
Tagbl^VerlaL, Ob
Jung .Mädchen
in die Kaffeeküche gesucht.

Konditorei Köhler.
Del asveestrab e 3.
Mädchen

für Saush gesucht. Drach-
mann. Neuaalke

AM8 MO
wird für 1. oder 15. Dez..»inM-r!. MM
das gut kochen kann, in
kleinen Haushalt gesucht.
Offerten unter K. 441 an
den Tagbl .-Verlag.
SauberesViädchen
tagsüb -r gesucht. Rolf,
Tounlisstrabe 47̂ ,1 . -Suche besf. Mädchen
von 10!4—1 für leichte
Sausarb . Dauerstellung.
LuHenstrabe 6. 3.

Junges Mädchen
von morg. über mittag
v! linder o5. Ehev . gesucht
Michel sbe rg _1_8. L _

Gesucht
Aushilfe

zum WaNven und Flicken,
täglich einige Stunden,
mlverin . Mainzer Str . 3
9—tO ». ,6- 7.4
Fcau oder Fräulein

zum Fahren e. Kranken¬
wagens morgens v. 10!-
bis 12K Ubr sofort gef.
Anmelden im Zimmer 55

Goldener Bru nnen "._
•ui emAHouaMu

gesucht. Schüler. Kaiier-
1ch-Rmg ^25.

morg. 3 Stunden gebucht
Ta unusstrabe 33/35. 3.

Monatsfrau 3m al wi
2 Stv . ges. Krell . Scharn-
borststrabe 15. 3.

-4?t>-isran
für Büro gesucht Rikolas
ltrabe 20. Bart

Zeitungs-
Trägerin

gegen hohen Lohn sofort
gesucht.
„FrMurter Zeitung".

" La nggasse,26._
Laufmädchen

für vormittags gesucht
A. L. Ernst . Musikalien-
Handlung , RerssfroKê l,Orö.£ou(inaDd)en
oder Aunae für halbe
Tage gesucht.

Vavrerausftattuua
Soltttnsko.

Kl. BurgÜrabe S.

onen

[ Kaufmännisches Personal )

Kontorist
(Lagerist ) für Häute - u.
Fellhand lung F235Lagerist
für Lacke u. Farben sucht

Stellennachweis

für k̂ ifniänm Angestellte
Wler KUMM

mit guter kaufmännischer
Ausbildung . korrekter
Stenogravh u. Maschinen¬
schreiber. für ein Bieb-
richer Bureau gesucht.
Angeb. u. M. R. 2115 an
den Verlag d. Biebricher
Taaesvost . Biebrich. F200e

Für hiesiges gröberes
Assekuranzgeschäft werden
2 im Fach erfahr , tücht.Beamte
für Bureau und Auben-
diensi geaen zeitgemäb.
Honorar gesucht. Bewerb,
unter st. 437 an den Tag-
bl att -Verlaa.
jmllm AM

für elektr . Bureau ges.
Off. u. Z. 438 Taabl .-V.

SewerblicherHorsonal )

AMigsKAeiiikl
auf Werkstatt gesucht.

k rautet,
We ll ritzstrabe 5.

Tüchtige
GroMck-,

Westen- u. Hosen-
Schneider

sofort gesucht.
Fr . Bollmer,

Ratbausstrabe 3.

TMASkiaAl
-l . larif,

G. Rocker. M arktstr abe 20,
WmW ÜMürüete
suckt M. Gabriel . Babn-
bofstrabe 22.
Auf technisches Büro
kofvrt Leürling gesucht,
sowie tüchtiger

Elektromonteur.
Elektr . Jnftallationsgesch.

S . Dörr.
Stadt , konzessioniert.

Wiesbaden.
Elt viller Str abe 14

Kräft .. gut emvlöhlener
Hausbursche.

16 bis 17 Jahre , gesucht.
M.  Sti llgeri Häfn erg. 16.

Wirklich zuverlässig, u.
arbeitswilliger jüngerer

Housburf ^ e
in dauernde Stellung gef.
Selbstgeschr. Angeb. mit
seitb. Tätigkeit . Zeugnis¬
abschriften u. Alter unt.
D. 442 an d. Tagbl .-V.

C onen D
[ ir«ufm2nnls- »rPersonal)
FremdsHr.Ko re pondenti
durchaus verfekt Franzöf .
Enolijch . etwas Italien ..
Kurz- u. Mafchinenschr..
iuckt ibrcn Fädigkeiten
entivreck. Stellung rum
1. 12. oder 1. 1. 22. Off.
u I . 14812 an Annonc.,
Er », D. Frenz . G. m. b. S.
Mainz. _I20

Junae unabhäna . Frau
suwt Beschäftig, im Ver¬
kauf. am liebsten Bäckerei
oder Metza.. balbe. event.
ganze Tage . Offerten u.
U. 438 Tasbl .-Verlag.

EUjg.Mme
(Ausländerin ) . bübfche
Erschein.. Ruff.. Deutsch.
Polmich . Franz ., sucht für
vorm , passende Beschält.

438 Tagb .-V

von
AushiWeUe

Dame mit . guten
Umaangsformen . Franzöf.
svreck.. sofort gesucht. Ang.
u. D. 439 Tagbl.-Verlag.
^ SeweröliHes Personal\

Personne
experimentee

sachant les 2 langue »,
couture , dösire place dans
hötel , familie , ou magasin.
Bons certiücats . ODres s.
E. 441 au Ta dal.-Verlag.

iiiiill
sucht Stellung als Haus¬
dame übern a. Filiale
oder schriftliche Heimarb.
Offerten unter B. 438 an
den Taabl.-Verlag.

Wie ge« . I» e
aus guter Familie , ver-
ekt Französisch u. Deutsch
orechend. musikal.. vrima
Referenzen, sucht St . als

SchlWasteliii
nach Holland, event . auch
W ItWlieifDIl)

in nur gutem Hause. Off.
u T. 423 Taobl .-Berlag.

Eeb. Dame. Wmr.
Ende 40. sebr gesund u.
arbeitsfreudig , vrakt . erf.
in all . Zweigen e. Stadt-
>1. Landhaushalts , iuckt
selbständigen Wirkungskr.
in nur gutem Haufe.
Reste Empfehlung . Ang.
u. E. 438 Taabl .-Berlag.

Geb. jg. Dame
wirtschaftlich sehr gut er¬
fahren . suckt Stellung in
Hotel oder Pension . Ang

Selb stand. Kochin
sucht Beschäftigung. Off.
u. M. 442 Taabl .-Berlag.

Fräulein
suckt Anfangsstelle als

Stütze
in kleinem feinen Saufe.
Selb , ist im Weibllicken
u. 'Bügeln geübt : cvt. z.
1. Jan . 21. Offerten u.
R. 338 an Annonc.-Erv.
Rokiessko, B onn. F200c

Suche für m. Tochter.
18 I .. eine Kochlehrstelle
in besserer Pension . Eefl.
Offerten unter D. 440 an
den Taabl .-Berlag. _

Ein älteres erfahrenes
Allein Mädchen
iuckt Aushilfsstelle für 3
Monate . Näheres Frau
Eiaenhrodt . Luisenvlatz 1.

Aelteres Mädchen
mit guten Z :ugn. sucht
Stelle bis 1. Dezember in
Hotel oder Pension . Adr.
im Taabl .-Verlag.  vä

Fräulein
suckt Beschäftigung. Off.
u. T.  438 Tagbl -VerlsL
Unabb . Frau 17 Beschall.

9—3. Wellritzstr. 11. 3.
Fräul . sucht vorm, von

y,8  Ubr ab 2 Std . Deich..
evtl , auch nachmittags.
Off, u. X  441 Tagb .-Vl.
3 . Frau j . Msnatsstellel

Ortb . Michelsberg 20. H.
C Männliche Person ««^ )

[  K - ufmännIschrs Perl -nal 1

Ebem . Serat . b. Art .-R.
jucht paif. Al.uilg

(Vertrauensv osten). Bur-
Lager oder auch b. Fubr-
weten . Kaution kann ge¬
stellt werden . Offert , u.
O. 438 an den Tagbl .-B .
[  Gewerbliches Personal )»elohnung von

100 Mark
dem. der mir Stelle ver¬
schafft als Kaiienbote.
Kaution kann gestellt w.
Off. u. B. 439 Tagbl '-V

Intel » «. Mann
Viels. Bild. (Buchdrucker)
sucht Beschäft. gl. w Art.
Off. u. K. 438 Tagbl.-B.

Offrrier a. D.
sucht sofort angemessene
-tellung . Angebote unter
M. 440 an d. Tagbl .-VI.

Neventeschäftigung
gl. w. Art . v. int. Mann
(Buchdr.)qes J .Ta esz.
Off. u. D 4-8 Tagbl.-VI

?ür den 1. Dezember oder für sofort
wird von erste Wiesbadener Firma eineKassiererin
gesucht , die auch mit einfachen Buch¬
führungsarbeiten vertraut ist . Eil-An-
gebote mit Gehaltsansprüchen unter

0 . 439 an den Tagblatt -Verlag.

Für hiesiges g otzes

wird zum Eintritt am 1. Dezember oder
1. Januar , eventl. auch früher

Personal gesucht.
Siellung ist dauernd. Angebote mit An¬

sprüchen und näheren Angaben unter S . 428
an den Taabiatt-Verlaq.

sowie

Lehrling
für kaufmännisches Büro gesucht. Offerten unter
r . 480 an den Tagb'att-Ver ag.

Ersux̂n Yerkäiiferin
in der Konfektionsbranche

gesucht
Seidenspinner, Häfnergasse 12.

Verkäuferin
tüchtig u. erfahren , aus guter Familie , für Papier-
und Schreibwaren , zum t . Januar 1922 gesucht
Offerten unrer I-. 14 -14 an Ann .-Erp . D. Frenz,
G. m. b. H., Mainz . F20

Pe .feite1.lei
bei hohem Lohn gesucht.

Kleins . Wäschehaus Nerostr . 29.

Junges Mädchen
Imit guten Empfehlungen sucht Korsetthaus
„Roblta " für leichte Arbeiten in Haushalt und
Geschäft Langgass « 25.

Weite Einlegerinnen
für Schnell- u. Tiegeldruckpresse zu möglichst sofortigem
Emtrstt gesucht. Druckerei tz. Math »», Goethestr. t

Große Fabrik sucht für ihre Speise
anstatt , in der Beamte und Arbeiter
verköstigt werden , durchaus tüchtige,

unbedingt zuverlässige Fm

Köchin.
Nur Bewerberinnen , die über Er¬
fahrungen in Großbetrieben und b.ste
Zeugnisse verfügen , wollen Angebote
einreichen u. 1. 441 an d. Tagbl .-Verlag.

Erste Treuhandgesellschaft sucht

angesehene makellose
. errett

(Fabrikanten, Kaufleute in gehobener Stellung
uw ) als Auftrag-Vermittler für alle Plätze
Süddeutschlands. Beste Beziehungen nöi g.
Arbeit kaum. Honorierung gut. Augebote
unter F. I . W . 684 an Rudolf Mosse.
Frankfurt am Main . _ F127

Mhandliing
an einem Platz in der
tt *he WIESBADENS

sucht
für sofort eine tüchtige , selbständige

kaufmännische Kraft,
mögt schon im Wein¬
geschäft tätig gewesen.

Bedingung Stenographie , Schreibmasch.
u. selbständiges Arbeiten . Bewerbungen
erbeten unter A» 566 an Tagbl .-Verlag.

Tüchtige selbständige
Elektromonteurs

sofort für dauernd gesucht.

W. Hinnenberg
Langgasse 18.

Kt Men eines nüot ju jnnien Sens
(eventl. Offizier) mit tatsächlicher Besäh gung für
Uebernahme unserer Jnteressenwahrnehmung in
Form einer Generalvertretung . Monatlicher Ber-
d enst 3—5000 Mark. Kaution ober Kapital nicht
er'orderlich. — Eiserne Energie , unermüdliche
Arbeitskraft und gute Referenzen Grundbedingung.
Ausführliche und aufrichtige Offerten , die diskret
beha bJt werden , unter P. N. 0 . 968 an Rudolf
Mosse, Frankfurt a. M., erbeten. 1127

Tüchtiger, durchaus selbständiger

Automobil-Monteur
gesucht.

Auto -Rep . Brezim

Exportfirma
mit ausgedehnten Auslandsbeziehungen sucht
intelligenten

Herrn od. Dame
als

Volontär.
Sprachkenntnisse erwünscht. Rach erfolgter
Einarbeitung dauernde Anstellung mit guten
Aussichten auf Vorwärtskommen . Zuschriften
unter A . 57Ü an den Tagbl.-Verlag.

für sofort gesucht.
Emil Weber, Friedrichstr. SS.
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ür leichte Büroarbeiten I
und Botengänge

wird bei guter Bezahlung
zum baldigen Eintritt

ein Junge W,
(14— 6 Jahre alt)

von einem größeren Mainzer Büro
gesucht . Besondere Kenntnisse sind
nicht erforderlich.

Seils ' geschriebene Anfragen mit
Bild sind zu richten unter J . 1610
an Ann . - Exped . D . Frenz,
6 . m. b. H., Mainz . 120

Ein Lehrbursche
aus guter anständiger Familie mit guter Schul¬
bildung wird gegen Bezahl, sofort au genommen.
Münchner Gewerbehaus , Kochbru inenplatz 3.

äentiielungen]
Möbl . Man,

Dachwcisv.möbl.Wohn.,Zim.f.Bermieter kostenl.
Manche, Luisenstr. 16, Stb ."
Aß'njlrahe 68. <JM
vornehm möbl. Zimmer
mit 1 u. 2 Betten bei
vorzügl. P en sion au um.UeNr.kz*,Mchite
eien. möbl . Zimmer an
eil» , vornehm . Herrn so¬
fort auf kurze od. lange
Zeit abzugeben, event.
Mohn- u Schlafzimmer.

MgeW
b—ll>-Zi«i.-WsW.

oOet lila
zu mieten gesucht. Offert,
u. U. 434 Tagbl .-Verlag.

Kleine Holland. Famil.
sucht ver 1. Dezember

Möbl. Eilige
oder Zimmer mit Küche
und Mädchenzimmer . Off.
u. S . 434 Tagbl .-Verlag.

Welcher
BiMlet

würde iunaem kinderlosen
ausländ . Ebevaar in f.filla2—4 unmöblierteimmer. Küche und eot.
Bad . gegen gute Bezabl.
möglichst sofort oder zum
1. Januar räumen . Off.
unter E. 440 an den Tag-
bltttt SBerlafl.

^lüsländiscke Familie
obne Kinder iuckt ver !oi.
lwomöAich in Villa ) eine
unabbängige möblierte

2-3-Ziinmer-
WoHnung

mit Küche und Bad . in
Vorort , in unmittelbarer
Nähe der elektrischen End¬
station . Offerten unter
G 438 an den Tagblatt-
Nerlaa erbeten.

Staatsbeamtin sucht für
sofort ein
möbl. Zimmer
mit voller Pension , nabe
der Rbeinstr .. nur gut. H.
Off. u. L. 433 Tagbl .-V.

Per sof. gesucht
ein besonders elegantes,
mit sämtlichem Komfort
schön möbliertes
Empfangs - u.
Schlafzimmer

mit separatem Eingang,
in rubigem Viertel . Näbe
des Zentrums oder eleg.
geräumiges Schlafzimmer
allein . Preis Nebensache.
Offerten unter F. 438 an
den Tagbl .-Verlag.

Möbl . Zimmer
v. b. Herrn gesucht. Off.
u Z. 43« an d. Tagbl .-V.
Ingenieur f. ob 1. Dezbr.

1-2möbl. 3im.
Näbe Rinokircbe. Off. u.
F . 441 an den Tagbl.-V.
Ungest. möbliertes

Zimmer
mit sev. Eingang , event.
mit Vension. gesucht. Oii.
mit Preisang . u. O. 441
an den Tasbl .-Verlag.

Bardame sucht
Wn mW.Wmer.

Off, u.  Z . 440 Tagbl .-V.
Lunge Dame

sucht schön möbl. Zimmer
in der Nähe vom Koch¬
brunnen . Offerten unter
I . 44S on den Tagbl .-VI.

Zwei elegant
möbl . Zimmer
in guter Lage, mit Früh¬
stück. sofort gesucht. Off.
u . .X 442 Taabl .-Verlag.

Hier ansässige deutsche
. anael Familie ldrei
ältere Versonen) sucht ver

HlcDiietfe

3—4 Zimmer , mit Küche,
u. evt. Badezim .. Zentral-
beimmg oder sonst leicht
beizbar . gesucht. Ausführ¬
liche Angeb. mit Preis¬
angabe an die Ann .-Erv.
Kiek, unter Nr . 4737.
Rheinstraße 27._

Möblierte

Wohnung
(5—6 Zimmer ). Küche.
Bad . sumt
russ. Familie

ohne Kinder . Offerten u.
M. 441 Tagbl.-Verlag.

Franzose
sucht elegant möbliertes
Wohn- u. Schlafzimmer
mit Küche. Offerten unt.
E . 436 an den Tagbl .-Vl.
Dauermieter!
Alleinsteh. ruhig . Ehe

iaar luchtoder1 möbl. ZinilM
mit Küchenbenutzung, inder Nähe Rödcrstraße od.
Saaloasse . Offerten unt
L. 442 an d. Tagbl.-Verl.

immm.
ö.]Se|n}iain
mit Heizung, e' ektr. Licht
u. Bedienung in besserem
Hauie oder Venkion. auf
lönaere Zeit

zu mieten.
Autooaraae event. erw.
Angebote unter 3 . 439
an den Taabl .-Berlag.

Beii . Franzose. Militär.

silÄ Wönez W.
mit 1—2 Betten . Offert.
u T . 440 Tagbl .-Verlag.

Ich. Möbl. 3im.
gesucht

Nähe Rbeinstr . und Ring.
Ois. ii. T . 43!) Taahl .-B.

Berufstätige i. Dame
iuckt zum l . 12. grobes

jd)9n möbl. 3im.
mögl. mit iev. Eingang.
Offerten unter U. 440
an den T ag bl.-Verlag.
I—r leere M«

ÄLtin guter Lage
Off, u. L. 441 !_
Sielt. Herr sucht Stadt

ob. Land sonnig Zim., ev.
Sout .. wo Gart . o. Hoivl.
Off. U. ©. 439 Tagbl .-Vl.

Denken Sie daran
mir sofort zu schreiben, wenn Sie
mir 3—4 Zimmer , einfach oder besser
möbliert, mit K che vermieten können,
in Wiesbaden oder llmgeg . Preis¬
angebote erbeten , und bemerke ich,

daß wir Deutsche sind
u. keine Valuta -Preise zahlen. Gef.
Off. u. W . 699 an Werbeze'-trale
„Lloyd", Wiesbaden , Mittelstraße 4.

An- u. Verkauf
von Wobn- u. Geschäftsh..
Pensionen . Hotels , Land¬
häusern u. Villen sowie
Geschäfte aller Art . auch
Hyootbeken in ied. Hohe
vermittelt rasm u. reell
Rhein .-Lothr . Jmmobil .-
Geschäft. Filiale Wies¬
baden. Häinera . 12. F59

Suche
ein möbliertes Haus . 8— 10 Zimmer , zu
mieten oder ein Lokal mit einem Saal , auch
ohne Möbel, sofort zu kaufen. Offerten unter
G. 440 an den Tagbl .-Verlaq.

Kleine ruhige Familie (3 erwach lene Personen)
uchen bis I . Dezember

kleine möbl. Wohnung
2 Schlafzimmer und Küche. Gefl. Off. mit Preis etc.
unter I . 434 an den Tagbl.-Verlag ._

Hohe Miete
?üt elegant möblierte 6—7- Zimmer - Wohnung, auch
Küche, im Kurviertel , eventuell Etage in einer
Pension . Angebote unter D. 442 an Tagb' -Berl -g

mit bald beziehbarer Wohnung , in guter Lage,
AM" zu kaufen gesucht. "MS

Eventl. kann Herrschaft!. Wohnung in mittlerer
Industriestadt getauscht werden . Offerten unter
M. 14815 an Ann.- Expedition D. Frenz.

G. m. b. H., Mainz . F 20

c Wohnungen
I« vertauschen

Tmtfrfl I Die Auswahl
<lfllMUj I unt . 100 ~Üt
Wohn» !gen haben Sie bei
Anmeldung JhrerWohnung
Mautee , Luisenstr.16, Stb 2.

IBiesboDen—Siebrid)
Geräumige 2-Z.-Wokm.

gegen 2—4-Z.-Wobn . in
Biebrich sofort zu ver¬
tauschen. Off. u. W . 437
-n den Tagbl .-Verlag, —

iß 3- oM ^ ’Än.
gegen 2-Zimmer -Wohn.
zu tauschen. Offerten u.
F . 435 an den Tagbl .-V.

Woerlchr]
Kapitalien -Angebote j

Hausbesitzer!
8W«UkellUW

an 1. u. 2. Stelle in ied.
Höbe sofort günstig aus-
zuleiben.

Robert Gotz.
Rheinstraße 91. 1. St.

Televbon 4840

auf 2 Svvotbek sofort
auszuleiben . Angeb. unt.
D. 444 Tagbl .-Verlag.
(  Kapitalien -Gef uche j

Gesucht von Selbstgeber2«060 Mt.
gegen gute Sicherheit u.
hohe Zinsen, auf k. Zeit.
Angebote unter L. 440
an den Taabl .-Verlag.

MmobilM
^Jmmobilien -VerkLufe )

f.
6oethestr .l3 , Tel. 6336

Belebe Auswahl in
Wohn - u . Ge¬

il schäftshäusern,
Hotels , Grundstücken.

Herrschaftssitz
herrl Lage. Nähe Wies¬
badens . 30 Morg . Feld.
Wiesen. Obstgarten n.
Wald . sof. zu verkaufen.
D. Blies . Moritzllraße 45.

Villa
hochherrschaftlich, sof. zu
verkaufen . Agenten vbt.
Off, u. K. 436 Taabl .-N.

zelm AmeOms
mit 7 Zim . im Stock feine
Wohnlage für 300 000 Ji
zu verkaufen. Offerten u.

Kapitalanlage
Ein« grobe Anzahl gutrentahl. Zinshäuser verk.

Bier . Blücherstraße3. 1.
Telepho n 4061.
Pension

mit Haus
25 Zimmer , zu verk. Off.
nur an Selbstkäufer u.
G. 41» yn den TaL0l.-B-

Sans mi! SM«
relo . Bauvlatz dahinter,
fchön frei gelegen, m. 4-
Zim .-Wohn . Bad . für 160
Mille . Gleich Rachbarh.
kann foi. mitgekauft w.

Immobilien -Kontor
Lenz, Mainz

L.eibnizstraße 30. Ol 61

Hotel
beste Kurlage , sofort zu
verkaufen . Agent , zweckl.
Off , u. X 436 Tagbl .-V.

Bad Honnef
die Perle vom Sieben-
geüirge . im unbesetzten
Gebiet

Zu verkaufen
Verschiedene Objekte, wie
Hotels . Restaurant . 1- u.
2-Familien - Häuser mit
Garten , kl. u. gr. Villen
sowie herrl . Besitzungen
mit allem Komfort der
Neuzeit , mit groß. Park
und Obstanlagen , Größe
2. 4. 6 bis 10 Morgen , so¬
fort beziehbar . Näheres
Jmmob .- u. Hyv. - Büro
Wallrabenstein , Honnef
Hauvtstraße 63. Rück¬
porto erbete n.

WiWskl
MklI
'Mtninfei:
Wels«W.
I zu verkaufen durch
| I . Echvttenfels & Co .,

gegr. 18.5
Zmmodilien-Verrnittl.
kheater-Ko on. 29/31.

Geschäftshaus
in g. Lase sofort zu verk.
B. Blies . Moritzstraße 45.

80M  Äewekg
im Rheingau vreiswert
zu verkaufen.

Moermans
Smmobilien -Aaentur.
Bahnhofstraße 9. 1

GrundstückI
ea 30 Ruten groß, mit
massivem Haus , in ireau.
Lage Biebrichs . Torein¬
fahrt . mit Laden u. Woh¬
nung. evt. beziehbar , zu
verkaufen . Eignet stch iur
Lebensmittelgeschäft , auch
für Autoaarage uiw. Off.
u. A. 560 Tagb l.-Verlag.
sJm mobitten-Kaufgesuchej

Billa
mit großem Garten

zu kaufen aesucht.
Offerten unter W. 431
LN,, deiî Ta6bl,.-VerlgL.

Etagenhaus
bei bober Anzahlung evt.
Auszabl . ioi. zu k. gesucht
Off . u L. 442 Tagbl .-D.

Wir kaufen sofort
2- 4-Etagenhaus

und Geschäftshaus
Angebote unter D. 441
an den Taabl .-Verlag.

Gefchäfts-
od. q.  Etagenhaus

kaufen geiuchy, Off. u.
Garten

zu kaufen oder oacht. gef.
Ausi . Oii . M . 437 an d.
Taabl .-Verlag

Zu kaufen
gesucht

Mlla
M kam«

möglichst mit Garten

ii. baldigst beziehbar.
Offerten unter S . 441 an
den Tagbl -Verl . F158

Etagenhaus
mit 3—5 Zim . im Stock,
sofort gegen bar zu kauf,
gesucht. Off. v. Eiaent.
u. I . 438 Tagbl .-Verlag.

s MW
[ Privat -Berkäufe )
Geschäfte all . Branchen vk.
Mauthe , Lnisenstr. 16, Stb.

Spengler-
Znstationsaeschäkt

mit guter Kundsch. zu vk.
Off, u. O. 440  Ta gbll-M

Scharfer rassenreiner
Rattenpinscher

verkaufen. Goldfud.
S tr . 121. S . Varl,

zu

n RattenpMcher,
2 I . alt . mit 5 W. alten
Jungen . Ia . Rehvinicher,
1/ -jäbr .. lg . Rehvinscher.
3 M. alt . Ia . bill . zu vk.
Kart Krämer . Rtehl-
straße 11. Bdb . 4 St.

Coocker Spaniel
(Rüde ), braun - weiß,
Prachttier . abzugeben.

F . S . Scharfer.
Wsilmünster

Ein 3 Monate alter
reinrastiaer

Schäferhund
zu verkaufen

Bierstadt . Neugaiie 8.

Neöüle -Mia.
schönes Tier . 7 Monate,
sowie Anzug billig verk.
Wurstle . Elenorenstr . 5.
Laven rechts._
Une lorgnefts et un joii

pellt einen .
ä vendre . A voir mefcredi
aprbs - midi 2—4 heures.
Rue He lmu ^d 2» , 3.6 age.

Gelegenheit!
Scköne mob. Pelzaarn.

(Russisch. Iltis ) , sowie
vrachtv. Alaskafuchs, bill.
zu verk. Anzufeben von
5—7 Uhr Mario . Pens.
Elisa . Röderallee 28, 1.

Graufuchs
wenig getragen , zu verk.
Rosenau. Schenkendorf-
straße 1. Anzusehen zw.
12 u. 2 U hr.

Garnitur
Pelz und Muff (schwarz)
billig zu verkaufen.

Hellbach,
Ellenbogengasse 7. V. 1 l.
ISÜfliT
f kl. Ffg .. u. mod. w.
Damenhut zu verk. Preis.
Sedanstraße 6. Stb . 1.

echt rust. Fohlen , schwor,.
Prachtstück, nur an Vriv.
Umstände halber F66

z« verkaufen.
Rnaeh . u. F . T. 14983 an
Ala -Haasenttein u. Doaler
Frankfurt am Main.

Persianer-
Mantel

mit Ekunkskraaen . f. neu.
Tare 70—80 000 Mk.. , .
Höchstangebot zu verk.
Käte Rotb . Darmstadl.
Landgrai -Phil .-Anlage 4.
(Rack Uehereinkunft hier
zu besichtigen.)

Smoking
neu. 2mal getragen , erstkl.
Stofs , für größere schlanke
Figur , vreiswert zu ver¬
kaufen Schmidt. Adel-
beidstraße 79. Part.

2 Serren -Anzüae.
gr. Figur , zu verkaufen.

Weckerling,
Dotzheimei Straße 84.
Winterulfter zu vk. Seck

Kaifer -Friedr .-Ring 3.
Warm . Wint .-Ueberzieh^
grüne Herrenjovve . gestr.
Herrenhosen abzugeb. bei
Tremus . Schlichterstr. 14.

Neuer Uniformmantel ^
für Eisenb. od. Zoll , neue
Strickjacke. Wintermantel,
Oeldruckbilh. 2 Feldstühle,
Petrolkoch.. 2il . Erüntzi^
Rauenth . Str . 11. vorm.
N. mod. Mantel zu vk.

h. Seul . Bismarckr .. Ecke
Hermannstr .. Restaurant.

Vervielfältiger
Wachsveriahren ). wenig
gebr.. zu vk. E. Heinz«,
Elsässer Platz 5. Fern-
rui 5163. __

Verkaufe einen Posten
Stablkuaeln

kleineren Kalibers.
Kemvi. ..Rheinischer Hoi",

Maueraasse 16.

Achtung!
Ein Herrenvelzfutter

(Biiam ). 3 Brüss. Griffon
von bockvrämiiert . Eltern
(mit Stammbaum ), drei
Monate alt . Rüden , ii.
kuoiert . vreiswert zu ver¬
kaufen. Näheres bei

Frau Seine.
Ubrenladen.

Wellritzstraße 4.
Dunkelbl . Jackenkl. (441.

Lodenmantel . Manchester-
Svortanzug für 17jährig.
zu verk. Maas , Kleist-
straße 25.
Elra . ickwarz. Taiietkleid.
ganz neu . sowie elegant,
schwarzer großer Snt und
Lackschube (Pumvs ). Gr.
86—37. u. Herren -Salb-
schube. braun . Kröße 40bis 41. lehr vreiswert »u
verk. Bei. 9—3 u. 7—8
bei Achenbach. Luiien-
straße 16. Gartenbaus 1.

pr die Anzsiunde.
Rosa Tüllkleid , einmal

getragen , für schlanke
42er Fig . vreiswert zu
verk. Anzus. von 8—12 u.
nach 6 Uhr abends.

Wagner . Biebrich.
Kaiiervlatz 6. 1. Stock.
Beaet rmemsiiiei

billig zu verk. Peter.
Rerobergstraße 14. 1.

RlmliM ml)
DamettiuUüemanfe!

beides Er . 44 umf.. noch
?ebr gut erbalten , billig.
Döring . Drudenstr . 5. 1,
Gr. D.-Mantel , D.-Hut,
Akk.-Zither . Kauft .. K.-
Schube (32) Eichwandtner,
Scharnborststrabe 26. 4.
Ia Mantel m. v. Samt-

but (bleu ), Jackenkleid i.
j . Mädch. (tangoiarb .) m.
Hut , schwz. Pl .-Mäntelch.
für 3—4iähr . zu verk.
bei Ackermann. Modistin,
Adelbeidstraße 76. Part.

Gut erh. Mantel
mit Pelz gef.. 1 silberne
Tasche, ein Gummimantel
billig abzug. Reinhardt,
Wolkmühlstroße 22.

Für i. Mädchen getrag.
Mantel (60) . einige w.
Blusen u. Jackett sehr h.
zu verkaufen b. Donecker.
Moritzstraße 45. Mtb.
F . n. Mantel s. Aläoch

v. 7—9 I .. Puvvenhaus
mit Einrickt ., Puvven-
Svortw .. Baby -Schaukel-
bettchen, 1 Eelenkvuvve,
69 cm groß, zu verkaufen.

Weitz.
Erbacher Str . 9. 2.
Gut erh. Strickjacke

(lila ) u. ein Mäntelchen
für 3—4jähr . Mädchen zu
verk. Becker. Helenen-
straße 24. Mtb . 1 r.

Lila Striaiacke
mit Mütze u. Mantel für
junges Mädchen. Knab .-
Ulster für 14—lßidfjr . u.
Herren -Ueberzieher billig
zu verkauf . Zimmermann.
Weißenburgstr . 10. Laden

Blaues öettenttttf)
Ta Qual ., r . Wolle , für
Anzug billig vk. Körner.
Borckstraße 15, 2 rechts.
Mod. grau . Herren-Mag-

Anzug vreiswert zu ver¬
kaufen hei Schlüffelburg.
Blücherstrabe 15. Gtb. 2,
nachmittags.
Knaben-Riantel

vrima engl. Tuch, für 10-
bis 12i.. zu verk. Tbiikin».
Schlichterstrabe 9. 3.

1 Herren-
Ẑlubziinmer

zu verkaufen. Anzusehen
Zander.

Adelbeidstraße 49. Part.

2 Bettstellen
lack., mit Svrungrohmen,
dazu oast. 1 Waichtlfch u.
Kleiderickrank. zu verk.:
ebenso eine gut erhaltene
Waschmaschine Dauer.
Waldstraße 78. 1. an der

Weib lack. Klnderbett
mit Matratze zu verk.
Schmidt. Albrechtstr 8.
Schön. Holz-Kinderhett,

poliert . 1.40 lang , mit
Sviraliedern zu verk.
Emrich. Oranienstr . 58. 11WM-Mtin:
rot . 1 Diwan , vreiswert
zu verkaufen. Ramivott.
BlÜchUstmße 8 2 .1—

PlLichfofä
u. 2 Plüschsessel zu ver¬
kaufen. Beul . Elsässer
Platz 3. 3 links.

Schreibtiich-Selsel
zu verk. Beul . Elsässer
Platz 3. 3 links._

Zu verkaufen
ein Eichen-Büiett

(Renaist .) . Serviertisch , l
weiste eii. Bettst .. Kinder-
bettstelle. Holzbettstelle u
1 Saloniviegel (Nußh).
Sckreinerwerkst. Schulz.

Römerberg 38.
1 Kücheneinr., 2 Bilder.

Säule m. Fig .. Vögelst,
m. K. verk. Homberg« ,
Wallufer Straße 7. H.

1 Damen-Toilettentisch
u. Bücherschrank, Nubb..
zu verlausen . Vollmer,
Friedrichstraße 37. 1.

Lederkoffer
icbr gut erkalten . Größe
100^ 50X30 cm. billig zu
verk. Hotel „Jmveria ! .
vormittags , bei Portier
Neurob r.

Elanzkiüen.
Aermelbr .. Kragenbr . und
Bügeleisen zu vk. Preis,
Sedanstrabe 6. Hth. 1.

Eine Puppenküche.
1 Ringichaukel. ein Paar
schw. Kn.-Gl .-Handschuhe
u. Binden für Koniirm.
zu verkaufen. Schneider,
Bülowstraße 9. Mtb . 1.
Er . Anker-Stembaula 'ch

(4 gr. K.) . Friedensware,
1 Nähmasch. für Kind zu
verk. Wüsten. Bismarck-
ri ng 24. 2 r.

Gr . Pnovenküche. kvl..
eleg. w. P .-Wagen . Babh-fuvve. Badewanne mittänder . Puvoen -KIavv-
stüblch.. w.. »u verk. bei
Scheurich. Rbeinstr . 56. 1,

4 Anker-Steinbaukatten
mit Eisenteilen , fast neu.
zu verkaufen. Berbenich.
Scheffelstraße 5. 3 linkL

(Elegant. 5Juppenroagen
zu verkaufen. S . Eöbel.
BiÜch, ' '

Zweisvänner -Rolle
vreiswert zu verk.
Liedke. Forftbaus Platt «,

Fernspr . 2894.
Klavvwagen m. Verdeckfir 250 Mk. zu vk.Löhr.riedrichstraße 29. Sof.
Kinderwagen , weist mit

Leder. Svonwag ., Babv-
korb. Lausställch.. Stublw-
vreiswert zu verk. im
Stoffladen Hellwia . Ecke
Dotzb. u. Hellmunostraße.
Gut erb. Kinderwagen

zu verkaufen. Engelmana,
Michelsberg 13. 1.
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Ein Gaskamin
mit Marmorvlatte . fait
neu. zu verk. bei Kleber.
Adolfsallee 40. Rondell.
jTpTeubon 1040,
"Studen -Oien.

tel_ _ tabelL, u.
dZintermantel zu veri.

Bismarckring 6,
Majolika-

? Kachelöfen
abznaeben bei Bnchdahl.
Bären strabe 4. l ._ -
, Hotel-Gasherds
*u vk. Bef. vorm. Müller,
'Klarentbalei Str . 2. 1 t.larentbaler Sir . 2.

HWUMsM
Elektrischer

Ntkü-jiSlze-iMter
hillia zu verk. W. Klös.
W' ->landstrabe 11. Hof r.

jroB6C RöMM
(Suspension , für Eßzimm.)
preiswert zu verk. Bob.
Hu mbold:strabe, 17̂ 1.iL=39äinöer
Matador 15" ', 18'" , 20" ,
(Sinnig), a. einz., bill. abz.

Schmi dt , Göbenstr. 35.
Sckrank

für Eartengeräte zu ver-
' nifen. Braumiiller . Phi-

insfretflftrake 16, 1 lks.m
neu. meiswert zu verk.

Hobelbank
IU verkaufen bei Lricher.
Oranienstrake  'Oranienstrake 6._

WM Ircppe
billig abzugeben.

Buchdahl.
Bärenstrabe 4. 1 St.

Ivitt.:Rohe Wms
u. verfch. Zimmervilanz.

ibn. Emier Str . 51̂ 2.
,imae Ztr . Heu zu verk.
Krön. Schwalb . Str . 75.

ibn. Str . 51, 2

[ Händler-Verlauf» )
2 Pianos
und 1 Flügel

stehen wieder billig rum
Keibänd. Verkauf.

E. Kannenberg.
12 Oranienftrabe 12.
im „3-Adler -Saus ".

Großer
Gelegenheitskauf.
El. Schlüpfer , Raglans,
so'-vieFrack -,Smoking -,
•akko-, Gehrock -,
Cutaway-Anzüge , gute
Malihosen, Stoffe sehr

billig abzugeben.
Anzüe werden an¬
genommen , mit oder
ohne Stoffzugabe.

Schneidergeschäft
Siefmann

Rauenthaler Straße 7
hinter Her Rinsrkirche.

Als Weibnachtsgelchenk
sucht Dame
«>uies Klavier

M» AlÄlUd
mit Brillante «. sowie
Silbertaiche zu kaufen.
Eest . Offerten u. 2 . 429
an den Tag bl.-Verlag
Suche für meinen musik¬

begabten Sohn

2 HM ftl Waszim.
Kirsckb. u. Goldbirke , her¬
vorragend schöne Modelle,
billig zu vk., Roientranz.

J  Privatband zu kauf.erten unter O. 442 an
den Tagbl .-Verlag.

Blückervlatz 3.

Brautvaar sucht

Piano
beffece Möbel

für Sckilafzim.. Ebzim..
Herren - oder Wobnzim..
sowie guten Tevoim. Ge¬
fällige Offerten u. M. 432
an den Taabl .-Verlag

manoollae, « me»
Lauten . Daklauten.

Banio . Violine , sow. alle
Mustkinstrum.-Ersatz- und
Zubehörteile . Saiten ver¬
kauft zu billigen Prellen

Seidel.
MüMeJLSlLm

2 Büfetts
1 kl. Svieyelschrank. mehr.
1- u. 21ur. Kleiderschr..
mehrere Waschkommoden.
Nachttische. Nukb.-Verttko
kl. Kom.. Tische. Stuhle.
Spiegel usw. stehen billig
zum freibänd . Verkauf.

E. Kannenberg.
12 Oranienstrake 12,
im ..3-Adler -Saus .

Notenständer
aus Messing Cf. Klavier ) ,
gut erb ., zu kauf, gesucht.
' Zobasack. Neugasse 24.

Herrenzimmer.
Speisezimmer und gutes
eisernes Bett zu kaufen
gesucht. Näh . Herrmann.Klarenthaler Str . 5. P.

Kassenschrank
(pass, für Schreibmasch.)
stebt billig zum freibänd.
Verkauf.

E. Kannenberg.
,2 Oranienstrake 12.
[m ..3-Adler -Saus ".

Roßhaare
ganz gleich ob in Matratz,oder sonstig. Polsterung,
kauft iedes Quantum zu
höchstem Tagespreis

Fritz Darmstadt.
Fran ke tiiit. 25

Eichen-Auszlebtiich
u. Lederstüble sucht

Ding -Schlesinger.
Nettelbeckstrabe 12

Eisschränke, auch defekt
zu kaufen ges. Bouillon.
Dotzbeimer Strabe 86.

Jä
Gute Nähmasch. zu verk

Kriearr . Frankenstr . 22,1,

Fahrrad
mit guter Bereifung für
700 Mk. verk. Erüntbaler.
Sermannstrabr 3.

Rohrvlatten-

Schrankkofferu. Koffer, gebraucht aber
sehr gut erhalten , sofort
u kaufen gesucht. Ost. u.

n den Tagbl .-Vl.

gesucht, ö
trabe 29. 1

Zu verkaufen: Schöner, fast neuer

Türk. Teppich
(824 x 465)

Zu besichtigen Samstags od. Sonntags , nachm., Mainz,
Ludwicstran « 8, 2. Stock._ F20

Auto
5/24 PS ., I . Marke , Baujahr 1921. mit Fabrik¬
garantie , Luxusausführung , offen, Bo ch -Licht und
Anlasser, zu verk . Anfragen an Postfach 2, Wiesbaden.

tmMidje
Suche gutes
an D Frenz , Wiesbaden.

Dame sucht besseres

Geschäft
gleich welcher Art zu k.
Offerten unter M. 439 an
den Tagbl .-Verlag ._

, . Mrvieik
ieses ingeüct!

im Ankauf von.» in-,6oiD-n.
Bciöanten,o'te 3a!m-
Belffle. EezenW-üe

auch ln Bruch "MHMsWsW
15 Wa emaunstrahe 15
Gegr. 1898 :: Tel. 3964.

Liebhaber
sucht zu kaufen
eine goldene
Herrenuhr

(am liebsten Svindel - od.
ScklüHeluhr) aus Privat-
handNur schriftliche An¬
gebote mit Preis an

Paul CarL „
Gustav-Adolf-Str.  4.

Kleider
Wasche , Federbett ., Pelze
kauft zu höchsten Preisen
Frau Stummer

Neu asse i9, 2. Stock.
Telephon 3881.

Briefmarken
von und auf Briefen von
1850 an . a . Sammlungen.
Albums . Einkauf . Verk..
Tausch. Näh . A. Zschteiche.
Rcibnbofstrabe 8^abnbofstrake  —

3a laufen ßefmOt
einfachesSkeljSNeld-«

für eine Person . Ana . m.
Beschreibung und Breis
an v. Ende, llülandftr . 20.

ZimnBermann
kauft von HerrschaftennOBEL

einzeln , ganze Einrichtungen , Villen usv. . gegen sofortige
- - — ■ - ”- u Streng diskret.

Kartoffel-
walzmehl
zu kaufen gesucht im
Tagblatt -Saus . Schalter^
balle rechts.

,chj" erb. Miss>esucht. Lumb.
laschine
riedrich-

Strickmaschine
kaufen gesucht,
tzchafer. Vierstadt.

Lunussttabe . 11i erbalt

zu

tenesSuche gut . .
Schaukelpferd.
Meister . Westendstratze  2

Aelll. üRotot
5 PS. (Drehstr.) zu kauf.
gesucht. Will, . Mgldaner.

Abi. Autoreifen
unü klhISliA

zu kaufen gesucht. Zahle
Hobe Preise . Offerten an

H. Schreiber.
_D ambachia! 5.

Gasherd
kauft Schmelzer. Porckstr. 7

Badewannen . Lüster
>u kaufen ges. Bouillon,
dotzbeimer Strabe 86.

Gebrauch es F127

Halbverdeck
mit abnehmbarem Bock
und leichter Landauer

zu kaüfe» gesucht

Wilhelm Fischer
Ba ■ Kreuznach.

Kasse. Auf Wunsch persönl . Besuch.
Telephon 3253.

Schneiderin
perfekt im Anfertigen v.
Oamenmoden u. Kostüm.,
empfiehlt sich zu mäßigen
Preisen . Fräulein
Jöra . Aarst rabe

Nerostrafe ®18

KeJ-Ööjenpe
EiiMusstel'öWitter
Mauergasse 19. Hth. 1.

W . u. MrrgsgWiLiiäe
LriUavten, I’Iatin, Dublee
kauft zu den höchsten Tagespreisen

M. Heine , Uhrmacher, Wellritzsiraße 4.

Gold - u. Silbersachen,
Uhren , Ketten , Ringe,

_ __ Bestecke, Juwelen
u Zahuaebisse ia. zerbr. j kauft als Fachmann, wie bekannt
reell, gewisjenhaft und zu tonkurrenzl . hohe« Preisen

Gold- «. Silberschmiede-Werlstatt
M . Schäflein , Rekk MklMe R.
-Bitte genau auf Hausnummer zu achten. Tm

Komme auf Bestellung ins Haus.

Gold,Silbern.Platingeganstände
Brillanten , Perlen , Zahn^ebisse

kauft zu höchsten Preisen

L. Schiffer , Kirchgasse 50, II
gegeniib. B nmenlhal . Tel. 43 4. Ungeniert . Verkauf.

3fl. franr . Svrachstndent
w. die Bekannlsch. einer
iunaen gebild . Dame zu
machen zwecks

WltzeMSlM
Schreiben unter W. 449
an den Tagbl .-Vl . erbeten

. Pianist
(Schiller von

iGodowski, Buso ii]
erteilt

Privat-
Lektionen.

Anmeldungen
1 täglich 3- 4 Uhr.
I Or. Burgstr . 7,111.
I On parle fran $ais.

English spoken.

Perser Teppiche
Antiquitäten

Vnllanten und Perlen
gegen mH ule Dageroefene

hohe Preise zu laufen gesiilht
Wagmann
“ ' 28. - M2654.

[VMenHsllnden
Br . Strickbandsch.

Jahnstrake verl . "
Belohnung abzug.
strabe25 , 3 lw
auf den Namen Elil
von Badenfeld und
Paoiere . sowie 160
in e. Täschchen am
auf dem Wege Taunu
strabe. Wilhelmstr .. in
Elektr nach d. Babnb ,
Wartesaal 2. Klalie vn
Bahnsteig verloren . Ab
zuaeben Fundbüro . 3 . 32.Solizeidirekt. Hobe Be-bnuna ._

Entlaufen

Damenrad
iu kaufen gesucht. Schütz.
Langgasse 42. Büro.

"Gebt . Hobelbank
m kaufen gesucht. Ost. u.
D. 429 an den Tagbl .-Vl.

Hobelbank.
gut erhalten , gesucht. Ost.
mit Preis unter Z. 437
an den Taabl .'-Verlag.

Fllssöl-Mklllls
alle Sorten und Gröben.
auch Jnduftriesässrr aus
bolz u. Eil . kauie ständig.

Grünield.
Scharnborststratze 26Televbon 1949.

Srielmarken-
Sammlungen u^d êss r̂e Einzelmarkpn katlft zu
hohen Preisen K . Plroth , Frankfurt a . M„
Altegasse 29. 1. Tel. R. 3142. Kein Laden. F200

Welle -Mignon - oder Dura»

Ml M M
nur tadellos , zu kaufen gesucht.
Angebote erbeten unter V . 5070
an Ann .-Exp D . Frenz . G. m.

b. H., Wiesbaden . 165

Kassenschrank
ein großer für Bücher und ein m-ttelgroßer für Kasse
zu kaufen gesucht. Angebot mit Preis und Beschreibung
unter P. V. P. 988 an den Tagblatl -Ve lag.  P127

Flaschen
fett alle Sorten.

nwCei tiMol!
allerhöchsten Preisen

Metall , Pavier
zu _
sowie _
Felle u!w.
Oranienttr.

S . Kivver!
23. TeL 3471.

Kattosselschalen
und gefrorene Kartoffeln
kauft Schmelzer. Porckstr. 7

SWllk BiHtetnifliei kaust H. Reichard,
Taunusstrahe 16.

s Untemttjt)
Wer lernt

einen Schweden, der

Deutschu. Englisch
spricht, diese Sprachen zu
jchreiben. Ost. an T. C..

otel Goldenes Rob.
.Zer erteilt̂Unt erricht

für Anfänger in
Schwedisch?

Ost. u. H. 433 Tasbl .-B.

Lehrer
gesucht für Vrivatunter
riwt in der deutschen u.
engl , Sprache , tägl . 1 Std.
Angebote unter F. 449
an den Tagbl .-Verlag.

Zwerasvitz. br .-schw
21. Wiederbring . Bel.

ickstrabe

kl.
am . . . ^
Friedrich! 40.

sAUW.MIÄM»«>
WM oller Al
auch Möbeltransport , hier
und nach auswärts . Be¬
stellungen nimmt entgegen
Eisenbach.̂ Herrnmiihla . ,3.
u. Veite. Wellritzstrabe 25.

Schneiderin
für Damen - u. Ainderkl..
auch Knabenanzüge , bat
noch Tage frei.
Dotzbeimer Str . 39. 2 l.

lVottkarte aenüat .)

XMflge» Mer!«
noch einzelne Kunden

an für in u. auber dem
bauie . Off. u. H. 438 an
den Tagbl. Verlag

Lampenschirme
w. zum Arbeiten angei
Klarentb oler Str . 5.

Büglerin
bat noch Tage frei , geht
auch in Wäscherei. Vleick
strabe 41. btb . 2 r.strabe 41. btb . 2 t.
Q.spoken. On parie frsn;.
emvf. sich in schweb, veit-
rnmnastik. Körperpflege.
znnkn-rr,enbeband !g. Ost.

440 Taabl. -Verlag.
^lantkure S . Feyhl.

Ellenbogrngasse 9. 1.

s MM«
zeldgmer km

der Samstag abend 6—7.
im Viktoria - Bad in
Kabine 17. Galerie , Uhr,
Portemonnaie u. Trau¬
ring stahl , wird ersucht,
die Sachen umgehend an
den Bademeister abzu-
l 'el erm- .
Ardeitsfreudiger

27 Jahre . Res. - Offizier,
sucht sich mit 50—100 000
Mark an nachw. g. Unter¬
nehmen tätig zu beteilig .,
am liebsten Fabrik . Ost.
mter S . 439 Tagol .-Verl.unter S . 438 Tagol .-Verl.

BermögenD. hm
sucht mit 50—60 Mille
bei irgend einem Geschäft
oder Fabrik einzutreten.
Ost, u. A. 589 Tasbl .-B.

SMOMark
aeaen aut « Sicherheit «.
Zinsen sofort von Selbst-
aeber zu leiben gesucht.
4lna. tt. K. 440 Tagbl .-V.
Wer leiht gegen doppelte

Sickerü . einem Geschäfts¬
mann

2000 Mark
geg. hohe Zinsen? Angeb.

442 Taabl .-VerlagH«

SeilhöjlsdiiAk
bringt in Ordnung od.
richtet neu ein . vrakt.
eriabr . u. bilan,sicherer
Buchhalter.

Osterten u. E. 442 an
den Tagbl .-Verlag.

AmalWsbRM
mit guten englischen und
französischen Svfachkennt-
niüen. w. Bermogensver-
waltung oder dergl . Ang.
u. E. 439 Ta gbL-MrlLL.

16- I2M. « All
aus best. Hause könnte
unentgeltlich mit lljäbr.
Mädchen an d. Privat»
Unterr . teilnebmen (Vor.
bereitung für Lyzeum.
Klasse 6) bei staatb gepr.
Lehrerin . Ost. u. W. 439
an den Tagbl .-Verlag.

4L- - -
Junge Dame ..^

mit eig. Maschine übern,
sämtl. schristl. Arbeiten.
Ivez. bewandert, in der
chemischen Erobindustrte.
stenogravbiekundig . Eefl.
Offerten unter L. 438 an
den Taabl .-Verlag. _DL-,ßmen-
u. RNelhM

in Filz . Velour u. .Samt
weryen für 16 Mk. tn ied.gewünschten Form

umgevreht.
Fachmann. Aussührting a.
im Färben u. Reinigen.
Die neuesten Herrenbut-
Formen sind einaetrosten.
Förster.

Schneiderin „empf. sich im Ans. tz. Um¬
ändern von Damen - und
Kinderkl. Mäbiger Breis.
Emser Strebe 44.- 2 l. .

Anfertigen
von Damenkleid ^ ,Mänt.
u. Kostümen bei btlligft.
Berechnung. Biebrich am
Rhein. Schulstrabe 2.

«KMU
_ _ Verk. eines guten

„rt . Buttergeschäft . Karl-
strabe 35.
Jg. tücht. Geiger

sucht ebensolchen Klavier-
wieler zwecks Zusammen¬

gegenseitige
_ _ Off. u.

442 an den Tagbl .-Vl.
spiel, obne _

ngütung . Ge

i.

in allen Grüben ständig
abzugeben. Neue u. gebr.

50er. , neue u. gebrauchte,
in all . Gröben . auch Sett-
liften ständig auf Lager.

FabhandL ErünseU».
26 Scharnborststraße 28.

Telephon 1949._Bettnässen j
Befreiung sofort. Alter u.
Geichlecht ongeben.Auskunft
umsonst. Bers. sanit. Art.
6g . Englbrecht , München
C. 2 0. Kavuzinerstr 9. füoo

Syphilis
Haut - u . Harnleiden
Frauenkrankheitenetc.
Speziafarzt

em. Sanatorium -Chef-
a zt,

approbiert im Ausland
Wiesbaden

Hlarktstrasse S
11-1, 5-7. honntag U -l
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Weinhaus Pflug
Schulgasse , Ecke Kirchgasse.

Fernsprecher 543 . Fernsprecher 543 .

Der gute Wein.
Die gute Küche.

Das gemütliche Lokal.
Spezial « Ausschank Mach oll ~ Liköre.

um

Konzert
Sonntag , den 27. November 1321, nachmittag « 5 Uhr,
'kn großen Saale des Zivil-Kasinos , Friedrichstraße
Mitwirkende:  Frl . Marianne Alfermann (Staats

theater ) Sopran , Herr Fritz Scherer (Staats-
theateri Tenor . F270

[Am Flügel:  Herr Kammermusiker A. Wendler.
Vereinschor:  Leitung Herr ChormeisterW . Kühl.
Eintri ttskarten : Num . Platz 8 Mk., II . Platz

5 Mk. — Im Vorverkauf:  Musikalienhandl.
Schellenberg , Kirchgasse , Stöppler , Rheinstr . 41,
Ernst , Nerostraöe . Kassenöffnung 4 Uhr.

Thalia-Theater^
Kirchgasse 72 . Telephon 6137.

Maximklasse der Ufa.

Oer Wahn des Philipp Morris
Tragödie in S Akten von Dr . TELL.

Hauptdarsteller:
Erich Kaiser - Tltz , Vlggo Tarsen,

Lydia Salmanova.
Ferner:

Der Original -Italien er-Film:

äs® 1»!
Italienisches Sensationsdrama in 5 Akten von

ALESSANDRE DE STEFFANI,
dargestellt von ersien italienischen Künstlern.

NOBODY  III . Episode:
Sin toller übend im Atlantic.

' Spielzeit : 9 - 10 >/. Uhr.

größeres Quantum , zum Höchstgebot abzugeben.
Hardt, Walramslraße 17.

Große Posten In Automobil -Zubehör von
Fab rtt billig abzugebeu , wie
Wagenheber
Luftpumpen
Laftwagenwinden
Kompressionspfeifen
fahr - und lenkbare Handkräne.

Holen Eie Offerte ein 1
Anfragen unter M. M. 6^8 an Rudolf Moste,

Mannheim . _ “ Fl 27

(Marder ) , modernes , selten schönes Stück , aus
frivathand sofort für Mk. 8000. — zu verkaufen.
Bchriftl . Anfragen an Drescher , Schiersfein,

Wlesbad ner Straße 6.

Pelzarbeiten
werden fachgemäß und billig angefertigt.
Lieferzeit 5—8 Tage. Freie Abholung.

Bülowstratze 11, Hlh . Pari . r.

Teilhaber
Tüchtiger Kaufmann und fleißiger Mit¬

arbeiter im besten Lebensalter wünscht sich
zu beteiligen an solidem , ausbaufähigem Ge¬
schäft . 30000 Mark Kapital kann zur Ver¬
fügung gestellt werden . Zuschriften unter
I.  439 an den TagbL -Verl . erbeten.

Tücht. Kaufmann
34 Jahre alt , in asten Zweigen erfahren , vor dem
Kriege im Ausland selbständig gewesen, die rngl . und0 . Sprache in Wort und Schrift beherrschend,ht sich an bereits bestehendem, rentablem Unter-
nehmen (Geschäft oder Fabrik) mit ca. 80—100 000 Mt.
tätig zu beteiligen. Off. u. H. 440 an Tagbl.-Verlag.

4» mHHHMHU tMI HHMHHC« WMW WH CmM CJ MMMS MMMMMMMMMMMWMhUMt»

Hotel Wiesbadener Hof
6 Moritzstraße. Telephon 6665 — 6566. Moritzstraße 6.

Modernes Haus!
100 Zimmer mit warm n. kalt fließendem Wasser,

Telephon u. Normaluhren.

Einheitszimmerpreis Mk. 25 .-
Für Dauermieter Preisermäßigung.

zowBHHWwwwwwBHHnsB Ww nn wwww wo wwswwwwwowo mnnnnn ** «w

Geschlechisleiden
und ihre Behandlung , durch unschädliche lang-
erproi te Kräuterkuren ohne Einspritzung und
ohne Berulstörung bei frischen und veralteten
Leiden . Ausführl . Broschüre mit Anweisung zur
Selbstbehandlung und vielen Dankschreiben

versendet diskret gegen Mk. 2.—
Dr.S.S.Raueiser ,med .Veriag, Hannover,Odeonstr .8.

Zu einem Ende November beginnenden

. , Tanz -Kursus
für Anfänger , nehmen wir noch weitere A Meldungen
jederzeit freundlichst entgegen. Privatstunden in der
älteren und modernen Tanzweise jederzeit ungeniert,
auch für ältere Personen . Großer geheizter Lehrsaal.
Tanzschule W. Klapper und Frau
Kie ne Schwalbacher Str . 10, Eingang v. Mauritiusstr.

eignet sich für alle
Kücheiujerate besonders
auch für Öfen , Badewannen,
Klose tts .Marmor , Steinböden.
Hersteller iHenkel &(> Düsseldorf.

Schirme
gr. Ausw., solid. Fabrikat

zu Fabrikpreisen.
Bender , Roonstr.. 15. P.

Hodl«
kauft das geebrte Publi
Damen - u. Herren
sowie auch bösen!
Reiche Auswahl ln i ,
ausländischen Stoffen für
Schneider u. Wiederoerk.
Arilmr Rohr . Rauen-
thnler Str . 9. 1. hinter d.

kirche. Kein LcRing! Kein Laden.

nnm ii mmunmuuiimium»»»»)llora*
|Palast
Stiftstr .16 Tel.1086[

Das führende Haus
am Platze.

j Einzige konzessionierte
Variei § - Biihue

Wiesbadens.

\ Täglich abends 8 Uhr : \

Jimmy’s
Jazz-Band

Eintritt frei.
Gastspi 1

Tito Negre-Elly.
tau . imiiimiii
NB. Unser Auto steht
den werten Gästen
zur Abhoiung , Teleph . -
10 6, frei zur Ver - j
fügung . : : : : : : :

’ll. .. M" " " "" l" '"l

Kammer*:: Lichtspisls
Mauriflusstr . n.

Harry Piels
3tl. Abenteurerzyklus:

Dsr Raiter ohn3 Kopl.
Karry fiel:

schwerster Siag
Grosses Sensat .-Drama

in 6 Akten.
Lusiges Beiprogramm.
Kl.Eintrittspr . : 2—5A

irk-Kaharett
'iw Park-JCotel

Cer große 2teilige
Film-Zyklus:

Im Bausche der Macht
!Euiinar Tolnaes!

CLARA WIETH.
I. Teil.

fißnny Porten
in ihrem neuesten Filmwerk

Hintertreppe

Vertreter: Th . Schulf },
Kirchgasse 48.

Wintergarten
lillllUMMIIIIllllllllllllllllllllllllllllllll 111111111111111111111111111111111114111111111111111

Heute Mittwoch ab 7 Uhr:

I. groHer Kostüm-
mit Masken.

W 1 . ..
Residenz - Theater
— Schönstes Lichtspielhaus —
Montag , 21. u. ä ittwoch , 28. Nov. bis eiuschl.

Freitag , 25. Nov., von 31/, bis IO1/, Uhr:
Nor 4 Tage ! Nur 4 Tage!

Der große Hans Mierendorff -Film:
Die Maske des Todes.

I . Teil : F 373
Der Mann mit dem Silberske!ett.

Ein romantisches Drama in einem Vorspiel und
5 Akten nach einer altfranzödschen Idee mit

Hans Mierendorff in der Ha ptrolle.
Vorher : Was bat er denn ?

Filmhumoreske in 2 Akten mit LE TOMS,
die Type für sich , in der Hauptrolle.

— Monopol -Theater—
Wilhelmstr . 8 W iihelmstr . 8.

CrslauCTUhrun g I
BOIJCLETTE
(Das Schicks d einer Walsen. )
Großes Filmwerk in 7 Akten.

Lustiges Beiprogr . mit Charlie Chaplin.
Kün tlermuuk . — Spielzeit : 3—IO1/, Uhr.

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦
KINEPHON

Tannnsstraß « 1. Nahe Kochbrunnen.

Aus dem Schwarzbuch
eines Polizei -Kommissars ::

©
KABINETT -STÜCKE aus dem Leben mit
LILLY FLOHR OTTO GEBÜHR

EDUARD v, WINT ERSTEIN.

Paul Heidemann
in cem köstlichen Schwank:

0 | das macht fast garnichts • ■ • •
3 Akte.

Jlllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllimillllllllllfllllllllllllllllllllt;IAtlantic-CabaretI
Kirchgasse 15 — Telephon 485.

i Mittwoch , den 23 . November i i
I Wohltätigkeits -Fest , f

Der Gesamter .rag wird an die
| Geschädigten von Dotzheim abgeführt . |
| Nachmittags 4 IJhr : Famillen -Tee §
- mit unverkürzte m Abendprogramm . -
| Abends 8 Uhr : Das große Fest . f

PROGRAMM:
| Lona Velsen , Sängerin,
| Magda Stanne , Verwandlungstänzerin , |
E Harry Berger , Chansonnier am Flügel , |
- Berti Bach , Vortragskünstlerin,
| Ciarida Sarome , Spitzentänzerin,
| Frau Dir . Irene Schiffgen >Jarkowska I
| in ihrem Repertoire,
| Bella A Alexander , das Modepaar,
| Kammersänger Peter Lordmann von 1
| der Wiesbadener S aatsoper,
I Jllis Sanno vom Staatstheater in Köln |
| in ihren eigenen Tanzschöpfungen,
| Kurt Speyer , Humorist
I Kcttillon. Tombola. Blumenschlacht, 1

Palais de Danse.
Original -Alexander Jazz -Baud.

| Die Tombola ist von folgenden hiesigen I
| Firmen zur Verfügung gestellt worden : |
I Blumenbinderei Becker , Warenh . Blumen - E
| tbal , Konditoreien Braun u. Keiplinger . E
iimiiiiimmiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiuiimiiiiimiiiiiiiiiitiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimir

ft
n Wilhelmstrale 36
w  Fernruf 6349.

Eintritt Mk. 20.—
Konzessionierte KDnstler-
splela abends ab8.30 Uhr

Das Nevemb.-Elite-Pregramm
Fritzl Gerry, Varlr.-Kflnstlar.
Car)Heinz Ewer;, Polyp! on,
Paula Kühl, Spitzen-Tänzsrin
Lisa Reh, Operetten-Souhr.
Ch.Permane,Steptänz.,Parod.
Hans Sehuch, sächs. Komiker
8. Tücher, Hum. u. Confdrenc.

Arosa und Ramire,
Drlqlna! spanischer Tanzakt

«aria Ten Eisen(Gasls ^iei
vom 1. b. 16. dieses ) in
ihrem Repertoire von
Fred, von Auer , am
Flügel der Komponist

Frl. EMyGlässner, Voitr .-
Star , Gastspiel vom
16. bis 30. November

Veränderungen im
Programm Vorbehalt.

Hawaiian -Jazz.

HM
Staals -Theater»

Mittwoch 20 November.
Sondervorstellung.

Der Waffenschmied.
Komisch« Oper in 3 Akten.
Musik von Albert Lortzing.

Stadlnger . . Lubw . Flaschner
Mart«,f.Tocht.Th.Müller . Reichel
chraf v. Liedenau Seisfe-Wintel
Georg, s. Knappe . . H. Schorn
Adelhos . . . . Mar Andriano
Jrmenkraut . . Paula ÜJHctoleit
Brenner. Gastwirt Adolf Spieh
Schmledgeselle . Friedr. Schmidt

Ort der Handlung : Worms.
Zeit : Um 1500.

Mufik-Leitung : Dr. R . Panner.
Anfang 7, Ende etwa 9.45 Uhr.

(WhM -jliWlie
Mittwoch, 23. November.

Abonnements-Konzerte
fctiilt. Kurorcbeäter.

Leitung : H. Jrmsr , städt.
Korkapeilmeietar.

Nachmittag » 1—5.30 tJUr
1. Wikinger - Marsch von E.

Wembeuer.
2. Ouvertüre zu „Athalia “ von

F. Mendelssohn.
3. Espanna , Walzer von E.Waldteufel.
4. Großes Duett aus .„Die

Hugenotten “ von G. Meyer¬
beer.

5. Are im Kloeter von Kienzl.
6. Finnlandia , symphonisch»

Dichtung von J. öl bestn«.
7. Polonäse in A - dar von

F. Chopin.
Abends 8 bis 9.80 Uhr.

1. Ouvertüre zu „Die Nibel¬
ungen " von H. Dorn.

2. Drei spanische Tänze von
M. Moszkowsky.

8. Pre .ude von J . Massenet.
4. Rondo capriecioso , op 14

von F. Mendelssohn.
6. Ouvertüre zu „Si J’dtais roi*

von A. Adam.
6. Die Pester , Walzer von

J. Lanner.
7. Ascueubrodel , Märchenbild

von F. Bendel.
Abends 8 Uhr im klein . Saales
I. Kammermusik-Abend.

Ausführende : Konzertmeister
Rud. Bergmann (1. Vichiuo).
Kummermusiker Ludw. Schotte
( . Violine ). Konzertmeister
Willy Kleemann (Bratsche ).
Kammermusiker M. Schild baoh

Solo-Cellist (Violoncello ).
Solist : Alexander Nosalewioi

(Bass ).
1. J . Haydn :Quartett ln D-dun
2. Lieder. Hugo Wolf : a) Bite-

rolf . b) Verborgenheit.
Rieh. Strauß : a) Zueignung,
b) Traum durch die Dämme¬
rung . c) Ich liebe dich.

3. L. v.  Beethoven : Quartett
op. - s Kr. 2
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